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Feuille officielle suisse du commerce • Foglio ufficiale svizzero di commercio
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Zürich — Zurich — Zurlgo
Berichtigung.

Minerva Handels A. G., in Zürich (SHAB. Nr. 13 vom 17. Januar 1947,
Seite 172). Das letzte Zitat lautet richtig: SHAB. Nr. 304 vom 80. Dezember 1946,
Seite 3802.

31. Januar 1947. Oelfeuerungen, technische Artikel.
E. Nettgens & Co., in Zürich 9. Unter-dieser Firma sind Eugen Nettgens,
von Zürich und Ricbterswil, in Zürich 9, als unbeschränkt haftender
Gesellschafter, und Hans Nettgens, von Zürich und Richterswil, in Zürich als Kom-
manditär mit einer Kommanditsumme von Fr. 1000, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche, am 27. Januar 1947 ihren Anfang genommen hat. Oelfeuerungen;

Vertretungen von technischen Artikeln. Feilenbergstrasse 226.
31. Januar 1947. Spielwaren, technische Artikel.

Kratzer & Pfulg A.-G., in Kllsnacht. Unter dieser Firma besteht auf Grund
der Statuten vom 21. Januar 1947 eine Aktiengesellschaft Ihr Zweck und
Gegenstand ist der Handel mit Spielwaren und technischen Artikeln aller Art.
Die Gesellschaft befasst sich namentlich aucb mit dem Export der von ihr
vertriebenen Artikel. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in
50 Namenaktien zu Fr. 1000. Hierauf sind Fr. 20 000 einbezablt Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt Die Mitteilungen an die Aktionäre

erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus
zwei oder mehreren Mitgliedern. Dem Verwaltungsrat gehören an: Theodor
Ernst Kratzer-Ernst, von Aeschi (Bern), in Küsnacht, als Präsident; Antoinette
Kratzer-Ernst, von Aeschi (Bern), in Küsnacht; Ren6 Pfulg, von Flühli (Luzern),
in Romont (Freiburg); HölAne Fasel, von Vuissens, in Romont (Freiburg), und
Dr. Willi Hämmerli, von Engi (Glarus), in Zürich. Theodor Ernst Kratzer-Ernst
und Ren6 Pfulg führen Kollektivunterschrift. Gescbäftsdomizil: Obere Hesli-
bachstrasse 19 (eigenes Lokal).

31. Januar 1947. Teigwaren usw.
A. Rebsamen & Cie. Aktiengesellschaft, in Ricbterswil (SHAB. Nr. 11 vom
15. Januar 1940, Seite 93), Teigwaren- und Paniermehlfabrik usw. Dureb Be-
scbluss der Generalversammlung vom 30. November 1946 wurden die Statuten
abgeändert. Der Verwaltnngsrat besteht nun aus 1 bis 5 Mitgliedern. Martha
Rebsamen, geborene Schmid, ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Neu
wurden in den Verwaltungsrat ohne Zeicbnungsbefugnis gewählt Theodor Bod-
mer, von Wald (Zürich), in Zürich;'Dr. Albert Hauser, von und in Wädenswil,
und Lui Pretto, von Wädenswil, in Scbönenberg (Zürich).

31. Januar 1947.
Schweizerische Lebeijsversicherungs- und Rentenanstalt (SociAtd suisse d'Assurances

g4n£rales Sur ia vie humaine) (Societä svlzzera di Assicurazioni generali
Sulla vita dell'uomo) (Zwitsersche Maatschappij van Levensverzekering .en Lij-
frente), in Zürich, Genossenschaft (SHAB. Nr. 160 vom 12. Juli 1946, Seite
2106). Dr. Leo Josef Merz ist aus dem Aufsicbtsrat ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Ferner ist die Prokura von Dr. Robert Kropf erloschen.
Kollektivprokura ist erteilt an Dr. jur. Jacques Ruedin, von Le Landeron-Combes,
in Zürich; Dr. jur. Rolf Scbnorf, von Zürich, in Rilschlikon, und Dr. phil. Oscar
Werner Spring, von Steffisburg, in Zürich.

31. Januar 1947. Steppdecken.
Neukomm & Co., in Zürich, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr.47 vom
26. Februar 1935, Seite. 505), Steppdeckenfabrikation. Einzelprokura ist erteilt
an Hedwig Rickenmann, von Winterthur, in Zürich.

31. Januar 1947. Pfeifenfüllapparate.
Eisenring & Ammann, in Zürich, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 211 vom
9. September 1941, Seite 1766), Pfeifenfüllapparate. Neues Gesöhäftslokal:
Hedwigstrasse 2, in Zürich 7.

31. Januar 1947/
Anton Kunz, Handelsagentur, in Zürich (SHAB. Nr. 288 vom 11. Oktober
1946, Seite 2974). Der Firmainhaber wohnt nun in Zürich 10. Nenes Gescbäfts-
lokal: Hegarstrasse 4.

31. Januar 1947.
Hans Scherler, FAVOR Drehbankspitzen, Werkzeuge und Apparatebau, in
Zürich (SHAB. Nr. 18 vom 23. Januar 1946, Seite 235). Neues Geschäftslokal:
Kelcbweg 4.

81. Januar 1947. Waren aller Art
J. J. 8peiser, in Zürich (SHAB. Nr. 230 vom .2. Oktober .1946, Seite 2866),
Waren aller Art usw. Neues Geschäftslokal: Stockerstrasse 42.
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31. Januar 1947. Messtechniscbe Neuheiten.
Eduard Thommen, Konstruktionsbüro, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist
Eduard Thommen, von Gelterkinden, in Zürich 6. Konstruktion, Fabrikation
und Vertrieb messtechniscber Neuheiten. Nordstrasse 5.

31. Januar 1947. Radiotechnische Apparate, Präzisionsmechanik.
W. A. Wettler, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Walter Alfred Wettler,
von Rheineck, in Zürich 7. Fabrikation und Vertrieb von radiotechnischen
Apparaten; Werkstätte für Präzisionsmechanik. Dufourstrasse 134.

31. Januar 1947. Damenkonfektion usw.
Feldpausch, Zweigniederlassung in Zürich (SHAB. Nr. 162 vom
14. Juli 1934, Seite 1961), mit Hauptsitz in Basel, Damenkonfektion usw. Diese
Zweigniederlassung ist aufgehoben worden und wird daher gelöscht.

31. Januar 1947.
A.-G. Baugeschäft Wülflingen, in Winterthur 4 (SHAB. Nr. 195 vom
24. August 1942, Seite 1913). Karl Müller, Verwaltungsratsmitglied und Ge-
scbäftsleiter, führt nun aucb als Mitglied des Verwaltungsrates Einzelunterschrift.

An Dr. jur. Rudolf Hofmann, von und in Winterthur, Präsident des
Verwaltungsrates, ist Einzelunterschrift erteilt.

31. Januar 1947. Versicherungen.
Rob. Binder, in Zürich (SHAB. Nr. 220 vom 21. September 1937, Seite 2142).
Der Geschäftsbereich wird wie folgt neu umschrieben: Subdirektion der „Patria,
Schweizerische Lebensversicherungsgesellschaft auf Gegenseitigkeit».

31. Januar 1947. Furnituren für Aütokarosserien usw.
Carl Gennheimer, in Zürich (SHAB. Nr. 85 vom 11. April 1935, Seite 945),
Furnituren für Aütokarosserien usw. Der Firmainhaber wobnt in Zürich 7.
Neues Geschäftslokal: Talstrasse 58.

31. Januar 1947. Regenschutzbekleidungen usw.
Hans Ulrich, in Winterthur (SHAB. Nr. 121 vom 25.Mai 1946, Seite 1596),
Regenschutzbekleidungen usw. Die Prokura von Werner Graf ist erloschen.

31. Januar 1947. Textilwaren.
Fran Rosenthal-Waldmann, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Kaila
Chaja Rosenthal geb. Waldmann, von Zürich, in Zürich 4. Der Ehemann hat
gemäss Artikel 167 ZGB. die Zustimmung erteilt. Handel mit Textilwaren. Hohl-
fiträ886 114

t" 31. Januar 1947. Artikel aller Art
Paul Hans Eberhard, in Zürich (SHAB. «Nr. 268 vom 14. November 1944,
Seite 2522), Artikel aller Art usw. Die Firma ist infolge Ueberganges des
Geschäftes erloschen.

31. Januar 1947. Reklameatelier.
Friedrich Frei, Cräacolor, in Zürich (SHAB. Nr. 254 vom 30. Oktober 1945,
Seite 2658), Reklameatelier. Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

31. Januar 1947. Schmierstoffe.
Ernst Wettstein, in Seuzaeh (SHAB. Ns. 238 vom 11. Oktober 1946, Seite
2975), Schmierstoffe aller Art Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

31. Januar 1947. Bilderrahmen usw.
Klopfer & Wasem, in Zürich 8, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 228 vom
30. September 1946, Seite 2841), Bilderrahmen usw. Diese Gesellschaft hat sich
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven werden von der
Einzelfirma «Willy E. Klopfer», in Zürich, übernommen.

31. Januar 1947. Bilderrabmen, Bilder.
Willy E. Klopfer, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Willy Erwin Klopfer,
deutscher Staatsangehöriger, in Zürich 8. Diese Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «Klopfer & Wasem», in Zürich 8.
Fabrikation von und Handel mit Bilderrahmen und Bildern. Arosastrasse 1.

31. Januar 1947. Schweisswerkzeuge.
Hans Lüdi & Sohn, in Zürich-11. Unter dieser Firma sind Hans Lüdi-Lan-
dert und Hans Lüdi jun., beide von Zürich und Alchenstorf, in Zürich 11, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1947 ihren Anfang
genommen hat. Die Gesellschaft hat vom Gesellschafter Hans Lüdi-Landert das
von diesem geführte, im Handelsregister nicht eingetragene Geschäft «Hans
Lüdi», in Zürich (Fabrikation autogener Schweisswerkzeuge), mit Aktiven und
Passiven übernommen. Kollektivprokura ist erteilt an Ida Lüdi geb. Laudert,
von Zürich und Alchenstorf, in Zürich. Der Gesellschafter Hans Lüdi-Landert
führt Einzelunterschrift. Der Gesellschafter Hans Lüdi jun. führt Kollektiv-
Unterschrift mit der Kollektivprokuristin. Fabrikation autogener Schweisswerkzeuge.

Schulstrasse 19.
1. Februar 1947.

Landwirtschaftliche Genossenschaft Uhwiesen, in Laufen -Ubwiesen
(SHAB. Nr. 302 vom 27. Dezember 1946, Seite 3771). Die Generalversammlung
vom 21. Dezember 1946 hat neue, den Vorschriften des revidierten OR. an-
gepasste Statuten angenommen. Die Genossenschaft bezweckt die Hebung der
Wohlfahrt ihrer Mitglieder, die Förderung der bäuerlichen Berufsbildung und
die Ausbreitung und Vertiefung genossenschaftlicher Gesinnung in der läifdli-
cben Bevölkerung. Sie sucht ihren Zweck insbesondere zu erreichen durch:
a) Vermittlung von preiswürdigen und guten Artikeln des land- und hau6wirt-
schaftlicben Bedarfs; b) mögliohst vorteilhafte Verwertung von Erzeugnissen
des landwirtschaftlichen Betriebes; c) Veranstaltung von Kursen und Vorträgen;
d) grundsätzliche Unterstützung aller genossenschaftlichen Bestrebungen; e)
Betrieb einer Drescherei, Holzschneiden, Heupressen, Imprägnieranstalt. Für die
Verbindlichkelten der Genossenschaft haften die Mitglieder wie bisher
unbeschränkt. Sie sind überdies zu unbeschränkten Nachschussleistungen verpflichtet.

Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Vorstand besteht aus 7 Mitgliedern. Der Präsident oder der Vizepräsident führt
mit dem Aktuar Kollektivunterschrift. Der Verwalter hat, wenn er dem
Vorstand angehört, Einzelunterschrift; andernfalls bestimmt der Vorstand die
Vertretungsbefugnis. Im Sinne dieser Regelung führt der bisherige Quästor des
Vorstandes und Verwalter Karl Spiess-Spiess, von Laufen-Uhwiesen, in Uhwiesen,
Gemeinde Laufen-Ubwiesen, Einzelunterschrift.
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1. Februar 1947.
Sifrag Spezialapparatebau & Ingenieurbureau Frei A.G. Bern,
Zweigniederlassung in Zürich. Unter dieser Firma hat die seit
25. Oktober 1938 mit Sitz in Bern eingetragene Aktiengesellschaft
«Sifrag». Spezialapparatebau & Ingenieurbureau Frei A. G. Bern»
(SHAB. Nr. 123 vom 28. Mai 1946, Seite 1618), in Zürich eine
Zweigniederlassung errichtet. Zweck der Gesellschaft ist der Betrieb eines Ingenieur-
und Projektierungsbureaus, die Fabrikation, der Handel und der Vertrieb von
luft-, gas-, wärme- und feuertechnischen Anlagen, sowie von Brandschutzanlagen

und der allgemeine Apparatebau. Die Gesellschaft kann sich an ähnlichen
Unternehmungen beteiligen. Auf die Zweigniederlassung beschränkt ist Einz^l-
prokura erteilt an Fritz Wullschleger, von Gränichen, in Zürich. Geschäftsdomizil:

Zähringerstrasse 26, in Zürich 1 (eigenes Lokal).

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

31. Januar 1947. Baugeräte usw.
Baudag, in Bern, Aktiengesellschaft, Erwerb von neuzeitlichen und
zweckmässigen Baugeräten usw. (SHAB. Nr. 93 vom 23. April 1937, Seite 954).
Gemäss öffentlicher Urkunde über die Generalversammlung vom 28. Dezember
1946 wurden die Statuten revidiert und den Bestimmungen des revidierten
Obligationenrechts angepasst. Die Firma lautet nunmehr Baudag Bern. Die
Gesellschaft bezweckt nach wie vor den Erwerb von neuzeitlichen und
zweckmässigen Baugeräten für Hoch- und Tiefbau und deren Vermietung mit
Bedienungspersonal an Bauunternehmungen gegen eine Tages- oder
Akkordentschädigung, bzw. die Selbstübernahme und Ausführung von Bauarbeiten,
bei welchen derartige Baugeräte verwendet werden. Die Gesellschaft kann sich
bei andern Unternehmungen beteiligen, gleichartige oder verwandte
Unternehmungen erwerben. Das Aktienkapital von Fr. 100 000, eingeteilt in 100
Namenaktien zu Fr. 1000 ist nunmehr voll liberiert. Die Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Mitteilungen und Einladungen
werden den Aktionären durch eingeschriebenen Brief zugestellt. Neu in die
Verwaltung gewählt wurde Walter Rüegsegger, von Röthenbach i. E., in Bern.
Edgar Zulliger (bisher) wurde als Präsident der Verwaltung bestätigt. Walter
Rüegsegger, vorgenannt, wurde als Direktor bestätigt. Die Unterschrift von
Arthur Schladitz, Direktor, ist erloschen. Edgar Zulliger, Verwaltungsratspräsident,

und Walter Rüegsegger, Direktor, erhielten die Einzelunterschrift;
ihre bisherigen Kollektivunterschriften sind erloschen. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

31. Januar 1947. Bureaumaschinen, Immobilien.
W. Freiburghaus, in Bern. Inhaber der Firma ist Walter Wilhelm Freiburghaus,

von Neuenegg, in Bern. Vertretungen von und Handel mit
Bureaumaschinen und -einrichtungen sowie Vermittlung von und Handel mit
Immobilien. Emanuel-Friedli-Strasse 16.

31. Januar 1947. Versicherungen.
Wendelstein, in Bern, Generalagentur und Direktion für die Schweiz der
« Nordstern» Allgemeine Versicherungs-Aktiengesellschaft in Berlin (SHAB.
Nr. 256 vom 1. November 1946, Seite 3190). Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe

gelöscht.
31. Januar 1947.

Metaliveredelung Maurer A.G. Bern, in Bern, Aktiengesellschaft (SHAB.
Nr. 297 vom 21. Dezember 1942, Seite 2890). In der Generalversammlung vom
28. Januar 1947 wurde das Aktienkapital von Fr. 50 000, eingeteilt in 50 auf '

den Namen lautende Stammaktidh von Fr. 1000, auf Fr. 60 000 erhöht durch
Ausgabe von 10 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000. Die Statuten
wurden entsprechend revidiert. Das Aktienkapital beträgt nun Fr. 60 000,
eingeteilt in 60 auf den Namen lautende Stammaktien zu Fr. 1000, welche
voll einbezahlt sind.

31. Januar 1947. Gypser- und Malergeschäft.
Bohren & Bühler, in Bern-Bümpliz, Gipser- und Malergeschäft,
Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 22 vom 28. Januar 1946, Seite 291). Die Gesellschaft
ist seit dem 31. Dezember 1946 aufgelöst. Nachdem die Liquidation
durchgeführt ist, wird die Firma gelöscht.

31-Januar 1947. Textilien usw.
Mitex, Aktiengesellschaft (Mltex, Soci6t6 Anonyme) (Mltex, Limited Company),
in Bern. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom
30. Januar 1947 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie
bezweckt den Handel mit und die Fabrikation von Textilien aller Art, Stoffen und
Furnituren. Die Gesellschaft ist befugt, sich an andern Unternehmungen,
welche gleiche und ähnliche Zwecke verfolgen, zu beteiligen, oder solche
Unternehmen zu erwerben. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und ist voll
einbezahlt. Es ist eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu-Fr. 1000. Die Mitteilungen und
Einladungen an die Aktionäre erfolgen durch einmalige Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt, als-dem Publikationsorgan der Gesellschaft oder
durch eingeschriebenen Brief an die Aktionäre, soweit die Aktionäre namentlich
bekannt sind. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Einziges
Verwaltungsratsmitglied ist Franz Gerber, von Langnau i. E., in Wabern bei.
Bern, Gemeinde Köniz. Er führt Einzelunterschrift. Geschfiftsdomizil:
Münzgraben 4 (bei Jordi & Cie.).

Bureau Biel
31. Januar 1947. Werkzeuge, Apparate. i

WERKA, G. Frledll, in Biel, Werkzetfg- und Apparatefabrikation (SHAB.
Nr. 1 vom 3. Januar 1946, Seite 3). Der am 11. Dezember 1945 über den
Firmainhaber eröffnete Konkurs ist infolge Bestätigung eines Nachlassvertrages

mit Verfügung des Konkursrichters von Biel am 28. Januar 1947 widerrufen

worden.
Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasli)

*31. Januar 1947.
Konsumgenossenschaft Meiringen, in Meiringen (§HAB. Nr. 127 vom5. Juni
1942, Seite 1266). Aus dem Verwaltungsrat ist ausgeschieden Konrad Auer;
seine Unterschrift ist erloschen. Präsident ist Albert Ludi, von Meiringen,
in Eisenbolgen, Gemeinde Meiringen, bisher Vizepräsident; Vizepräsident:
Hans Mäder, von Schwanden bei Brienz, in Stein bei Meiringen, bisher
Verwaltungsratsmitglied; Sekretär: Hans Jaun, bisher. Die Unterschrift führen
Präsident, Vizepräsident, Sekretär und Verwalter kollektiv zu zweien.

Bureau Saanen
30. Januar 1947.

Spar- & Leihkasse In Thun, Filiale Gstäad, Zweigniederlassung in Gstaad,
Gemeinde Saanen (SHAB. Nr. 141 vom 19. Juni 1940, Seite 1116), mit Hauptsitz

in Thun. Die Unterschrift des Verwalters Hermann Arm und der Kollektiv-

4. II. 1947
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Prokuristen Jakob Habegger, Max Bircher und Walter Schenk sind erloschen.
Als Direktor wurde gewählt: Dr. jur. Hans Büchler, von Steffisburg und Basel,
in Hünibach, Gemeinde Heiligenschwendi. Der Direktor zeichnet sowohl für
den Hauptsitz, als auch für die Filiale kollektiv zu zweien mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten.

Bureau Thun
29. Januar 1947. Motorfahrzeuge.

Aeschllmann & Leuenberger, in Steffisburg, Motorfabrzeug-Reparaturwerk-
stätte und Motorradhandel (SHAB. Nr. 78 vom 3. April 1946, Seite 1020),
Kollektivgescllschaft. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Nachdem die Liquidation
durchgeführt ist, wird die Firma gelöscht.

29. Januar 1947. Motorfahrzeuge.
Renfi Aeschllmann, in Steffisburg. Inhaber der Firma ist Rene Aeschlimann,
von Langnau i. E., in Steffisburg. Motorfahrzeug-Reparaturwerkstätte und
Motorradhandel. Bernstrasse 1202.

30. Januar 1947.
Spar- und Leihkasse in Thun, in Thun, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 99
vom 30. April 1946, Seite 1278). Die Unterschrift des Verwalters Hermann
Arm und diejenige der Prokuristen Max Bircher und Walter Sehenk ist infolge
Todes'erloschen. Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung vom 21. Januar 1947
Dr. jur. Hans Büchler, von Steffisburg und Basel, in Hünibach, Gemeinde
Heiligenschwendi, bisher Adjunkt, zum Direktor des Institutes gewählt.
Er zeichnet kollektiv zu zweien für Hauptsitz und Zweigniederlassungen.

Bureau Trachselwald
31. Januar 1947. Nährmittel, Haushaltartikcl.

Willy Leuenberger, in Wyssachen, Vertrieb von Nährmitteln und Haushaltartikeln

(SHAB. Nr. 228 vom 29. September 1945, Seite 2363). Diese Einzelfirma

wird infolge Geschäftsaufgabe gelöscht.

Luzern — Lucerne — Lucerna

6. Januar 1947. Apparate, Maschinen.
Integral A.-G. Eschenbach, in Eschenbach (SHAB. Nr. 280 vom 29.
November 1946, Seite 3486). An den Generalversammlungen vom 15. November
und 30. Dezember 1946 wurde die volle Liberierung des Grundkapitals von
Fr. 50 000 konstatiert und die Erhöhung des (Grundkapitals von Fr. 50 000
durch Ausgabe von 150 Namenaktien zu Fr. 1000 auf Fr. 200 000 beschlossen.
An der Generalversammlung vom 30. Dezember 1946 wurde die volle
Liberierung der neuen Aktien konstatiert. Davon sind Fr. 100 000 durch Verrechnung

einer Forderung und Fr. 50 000 durch Umwandlung einer Bankschuld
liberiert. Entsprechend wurden die Statuten abgeändert. Das voll liberierte
Aktienkapital beträgt Fr. 200 000 und ist eingeteilt in 200 Namenaktien zu
Fr. 1000.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Lebern
31. Januar 1947.

Uhrenfabrik Langendorf (Langendorf Watch Co.) (Soci6t£ d'Horlogerie de

Langendorf) (Lonviile Watch Co.), in Langendorf (SHAB. Nr. 59 vom
12. März 1945, Seite 579). Dino Pelloli, von Aarau, in Solothurn, wird zum
Prokuristen ernannt; er zeichnet kollektiv zu zweien mit einem der übrigen
kollektiv Zeichnungsberechtigten.

Schaffhaosen — Schaffhouse — Sciaffosa

20. Dezember 1946.
Landwirtschaftlicher Verein und Bauernpartei Stetten, in Stetten. Unter
dieser Firma besteht eine Genossenschaft. Die ursprünglichen Statuten da-'
tieren vom l.März 1919; sie sind am 30. November 1946 erstmals revidiert
worden. Die Genossenschaft bezweckt die Hebung der landwirtschaftlichen
Berufsbildung durch Vorträge und Kurse; den gemeinsamen Bezug
landwirtschaftlicher Bedarfsartikel; die vorteilhafte Verwertung der eigenen Produkte;
die Beratung und Unterstützung von wichtigen Veranstaltungen und
zweckmässigen Einrichtungen landwirtschaftlicher Natur. Die Erzielung eines

Geschäftsgewinnes ist nicht beabsichtigt. Für die von der Genossenschaft
eingegangenen Verpflichtungen haften, soweit das Genossenschaftsvermögen
hiefür nicht ausreicht, die Mitglieder persönlich und solidarisch. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handclsamtsblatt. Der Vorstand
besteht aus 4 Mitgliedern. Der Präsident oder der Vizepräsident führt
Kollektivunterschrift mit dem Aktuar. Es sind dies: Hermann Bührer-Schneider, Präsident,

und Hans Waldvogel-Ekrat, Vizepräsident und Aktuar; beide von und
in Stetten (Schaffhausen).

30. Januar 1947. Mechanische Werkstätte usw.
Walter Rahm, in Hailau. Inhaber dieser'Einzelfirma ist Walter Rahm, von
und in Hailau. Mechanische Werkstätte, Handel mit Velos und Nähmaschinen.
« Zur Heiterkeit».

31. Januar 1947. Autokarosserie. •

Ernst Eugster, in Neuhausen am Rheinfall, Karosserie, Spenglerei, Schlosserei

(SHAB. Nr. 277 vom 24. November 1944, Seite 2600). Die Firma ändert
ihre Geschäftsnatur ab in Autokarosserie (Schlosserei, Spenglerei und Sattlerei).

Appenzell A.-Rh. — Appenzell Rh. ext. — Appenzello est
28. Januar 1947.

Allgemeine Krankenkasse Wolfhalden, in Wolfhalden, Genossenschaft
(SHAB. Nr. 31 vom 7. Februar 1940, Seite 252). Die gemäss Generalversamm-
lungsbeschluss vom 1. März 1936 angenommenen Statuten entsprechen den

Bestimmungen des revidierten Obligationenrechts. Die Bekanntmachungen
geschehen im «Appenzeller Anzeiger», in Heiden, und im «Allgemeiner Anzeiger»,
in Rheineck, sowie, soweit es das Gesetz vorschreibt, im Schweizerischen
Handelsamtsblatt.

31. Januar 1947. Kräuterspezialitäten usw.
Paul Frei, in Waldstatt, Herstellung und Vertrieb von Kräuterspezialitäten
und Badezusätzen (SHAB. Nr. 206 vom 4. September 1946, Seite 2596). Die
Firma ist infolge Gründung einer Kollektivgesellschaft erloschen.

31. Januar 1947. Getränke.
Fischer & Frei, in Waldstatt. Unter dieser Firma sind Franz Fischer, von
Halden (Thurgau), und Paul Frei, von Widnau (St. Gallen), beide in Waldstatt,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Februar 1947 beginnt.
Fabrikation von naturreinen Getränkespezialitäten. Mooshalden 114 F.

31. Januar 1947. Diätetische Nährmittel usw.
Renovita G. m. b. H., in T e u f e n, Fabrikation von und Handel mit diätetischen
Nähr- und Stärkungsmitteln, sowie Vertrieb technischer Produkte (SHAB.
Nr. 277 vom 26. November 1946, Seite 3452). Adrian Dttr-Bally ist nicht mehr
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Gesellschafter. Seine Stammeinlage von Fr. 28 000 ist an den neuen Gesellschafter

Anton Tischhauser, von Wartau (St. Gallen), in Teufen, übergegangen.
Gemäss öffentlicher Urkunde über die Gesellschafterversammlung vom 11. Januar
1947 wurden die Statuten entsprechend geändert. Die Unterschrift des bisherigen
Geschäftsführers Adrian Dtlr-Bally ist erloschen. Als neuer Geschäftsführer ist
bezeichnet worden: Haus Locher, von Spreitenbach (Aargau), in Teufen; er führt
Einzelunterschrift

Tessin — Tessin — Tlcino
Ufficio di Lugano

30 gennaio 1947. Vini, liquori.
Vlnor S.A., in Lugano. Sotto questa denominazione d stata costituita una
societä anonima i cui statuti portano la data del 23 gennaio 1947, avente per
iscopo l'importazione ed esportazionc di vini, liquori e generi affini, nonche
la compera e la vendita all'ingrosso ed al dettaglio. II capitale sociale e di
50 000 fr., suddiviso in 50 azioni da 1000 fr. cadauna al portatore. II capitale
sociale k stato intcramente liberato mediante versamenti in contanti di
16 000 fr. e conferimenti in natura cosi specificati: a) Carlo Piotti ha con-
ferito e ceduto alia societä merce (vini) come all'inventario 23 gennaio 1947

per un valore oompletsi'vo di 16 000 fr., ricevendo in compenso 16 azioni sociali
al loro valore nominale completamente liberate; b) Ugo Demicheli ha con-
ferito e ceduto alla societä merce (vini) come all'inventario 23 gennaio 1947,

per un valore complessivo di 18 000 fr., ricevendo in compenso 18 azioni sociali
al loro valore nominale e completamente liberate. Le pubblicazioni sociali
avvengono a mezzo del Foglio ufficiali del Cantone Ticino e nei casi stabiliti
dalla legge sul Foglio ufficiale svizzero di commercio. Le comunicazioni agli
azionisti, in quanto conosciuti, vengono fatte per lettera raccomandata. La
gestione della societä e la rappresentanza sono affidate ad un amministratore
unico o ad un consiglio di amministrazione sino al massimo di 5 membri.
L'attuale consiglio di amministrazione k composto di tre membri che sono:
Carlo Piotti, fu Carlo, da Casima, in Mendrisio, presidente; Ugo Demicheli di
Mario, da Lugano, in Mendrisio, segretario; Giovanbattista Demicheli, fu
Giovanni Battista, da ed in Lugano, membro; tutti con diritto di firma indivi-
duale. Recapito: via Emilio Bossi 3.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

30 janvier 1947.
Soddtd Immobilere Avenue Juste Olivier No 19, ä Lausanne, socidtd anonyme
(FOSC. du 5 novembre 1946, page 3229). L'administrateur Hermann Renfer
est ddmissionnaire; sa signature est radide. Paul Stein, inscrit, rcste seul
administrateur engageant la socidtd par sa signature individuelle.

30 janvier 1947. Immeubles.
Rhodamyne S.A., ä Lausanne, affaires immobilieres (FOSC. du 5 novembre
1946, page 3228). L'administrateur Hermann Renfer est ddmissionnaire; sa
signature est radide. Paul Stein, inscrit, reste' seul administrateur engageant
la socidtd par sa signature individuelle.

30 janvier 1947. '
Soddtd Immobilere Charmllles-Fontenailles, ä Lausanne, socidtd anonyme
(FOSC. du 3 fdvrier 1937). Les bureaux sont transfdres Grand-Chene 2 (chez
Marc Chapuis, rdgisseur).

30 janvier 1947.
La Fonclere Beau-Site, ä Lausanne, affaires immobilieres, socidtd anonyme
(FOSC. du 11 aoüt 1943). L'administrateur Hermann Renfer est ddmission-
naire; sa signature est radide. Paul Stein, inscrit, rcste seul administrateur
engageant la socidtd par sa signature individuelle.

30 janvier 1947.
Soddtd Immobilere de Verte Rive A., k Lausanne, socidtd anonyme (FOSC.
du 5 novembre 1946, page 3229). L'administrateur Hermann Renfer est dd-' missionnaire; sa signature est radide. Paul Stein, inscrit, reste seul adminft-
trateur engageant la socidtd par sa signature individuelle.

30 janvier 1947. Immeubles.
Montrlond-Espdrance A., k Lausanne, affaires immobilieres, socidte anonyme
(FOSC. du 5 novembre 1946, page 3228). L'administrateur Hermann Renfer
est ddmissionnaire; sa signature est radide. Paul Stein, inscrit, reste seul
administrateur engageant la socidtd par sa signature individuelle.

30 janvier 1947. Immeubles.
Montrlond-Espdrance B., k Lausanne, affaires immobilidres, socidtd anonyme
(FOSC. du 5 novembre 1946, page 3228). L'administrateur Hermann Renfer
est ddmission naire; sa signature est radide. Paul Stein, inscrit, reste seul
administrateur engageant la socidtd par sa signature individuelle.

30 janvier 1947. Immeubles.
Montrlond-Espdrance C., k Lausanne, affaires immobilidres, socidtd anonyme
(FOSC. du 5 novembre 1946, page 3228). L'administrateur Hermann Renfer
est ddmissionnaire; sa signature est radide. Paul Stein, inscrit, reste seul
administrateur engageant la socidtd par sa signature individuelle.

30 janvier 1947.
Socidtd Foncidre de l'Esplanade (S.A.), k Lausanne (FOSC. du 5 novembre
1946, page 3228). L'administrateur Hermann Renfer est ddmissionnaire; sa

signature est radide. Paul Stein, inscrit, reste seul administrateur engageant
la socidtd par sa signature individuelle.

30 janvier 1947. Publicitd.
Ch. Andres, ä Lausanne, publicitd sous toutes ses formes (FOSC. du 15 juin
1946, page 1800). La raison est radide pour cause de remise de commerce.
L'actif et le passif sont repris par la socidtd en nom collectif 4 Andres & Wicky »,

ci-dessous inscrite, k Lausanne.
30 janvier 1947. Dessins, publicitd.

Andres & Wicky, ä Lausanne. Charles Andres, allid Perrette, d'Aarau, et
Georges Wicky, de Treycovagnes (Vaud), les deux k Lausanne, ont constitud,
sous cette raison sociale, une socidtd en nom collectif qui a commencd le Ier janvier
1947 et qui reprend l'actif et le passif de la maison « Ch. Andres », ä Lausanne,
ci-dcssus radide. Dessins pour les arts graphiques et publicitd sous toutes
ses formes. Chemin de Bellevue 26.

30 janvier 1947; Immeubles.
La Sauvagdre S.A., äLausanne, affaires immobilidres (FOSC. du 4 juillet 1946,

page 2021). Suivant procds-verbal authentique du 28 janvier' 1947, la socidtd
a ddcidd: 1° de remplacer les 21 actions nominatives de 1000 fr. composant le
capital social, entidrcment libdrd en autant d'actions au porteur; 2° de porter
le capital de 21 000 fr. k 51 000 fr. par l'dmission de 30 nouvelles actions de
1000 fr. au porteur, entidrement libdrdes en compensation partielle de crdances;
3° de modifier les Statuts en consdquence et de les adapter aux dispositions
actuelles du Code des obligations. Le capital social est de 51 000 fr., divisd

en 51 actions au porteur de 1000 fr., entierement libdrdes. Les convocations et
les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce.
L'administrateur Joseph Mamie est ddmissionnaire; sa signature est radide. Maurice
Galland, de Gendve, ä Lausanne, est nommd seul administrateur avec signature
individuelle. Les bureaux sont transferes place St-Fran?ois 3 (chez Banque
Galland & Cie).

30 janvier 1947. Pelleterie, etc.
Belfour S.A., ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts du 24 janvier
1947, il a dtd constitue, sous cette raison sociale, une societd anonyme, ayant
pour but: l'achat de pelleterie, la fabrication et la vente de fourrures confec-
tionndes et non confectionndes. La socidtd peut assumer des participations
ä toutes entreprises, acqudrir ou creer des entreprises semblables ou similaires.
Le capital est de 100 000 fr., divisd en 80 actions ordinaires de 1000 fr. au
porteur et 100 actions privildgiees nominatives de 200 fr. toutes entierement
libdrdes par 20 000 fr. en apports et 80 000 fr. en especes. Suivant convention
d'apports du 24 janvier 1947, Edouard Mallepell fait apport k la socidtd d'un
fonds de commerce en nature de pelleterie et fourrures en gros, y compris la
clientele, et d'un mobilier, estimds ä 20 000 fr. Cet apport est fait et acceptd
pour ce prix et paye par remise k rapporteur de 100 actions privilegides de
200 fr., entidrement libdrdes. Les publications sont faites dans la Feuille
officielle suisse du commerce. Les actionnaires sont convoques par l'organe de

publications. La socidte est administrde par un conseil d'administration d'un *
ou de plusieurs membres. Le' conseil est compose de: Edouard Mallepell, de

Braggio, ä Lausanne, president; Robert Clement, de France, ä Chälon-sur-
Saöne, secrdtaire, et Max Reymond, de Rolle, Perroy et Bougy-Villars, k
Lausanne; ils engagent la socidtd par leur signature individuelle. Bureau de la
socidte: rue Centrale 27 (dans ses locaux).

30 janvier 1947.
Socidtd immobilidre Le Bois Gentll A., ä Lausanne, societe anonyme (FOSC.
du 13 janvier 1945, page 104). L'administrateur Charles Cuendet est ddeedd;
sa signature est radide. Sont nommes administrateurs avec signature collective;
Louis Grassmann, de Chavannes prds Renens, president, et Andre Cuendet,
de Montpreveyres, les deux ä Lausanne.

Bureau d'Orbe
30 janvier 1947. Gypserie.

Perollnl frdres, ä Orbe, socidtd en nom collectif, gypserie, entrepreneurs (FOSC.
du 18 janvier 1918, N° 14, page 95). Cette socidtd est dissoute et radide

par suite de reprise de l'actif et du passif par la socidte en nom collectif « Perolini
Freres et fils », ä Orbe.

30 janvier 1947. Gypserie, peinture.
Perolini Frdres et Iiis, ä Orbe. Sous cette raison sociale, Frangois-Marie-
Balthasar et Louis, les deux fils de Cliärles Perolini; Charles-Joseph Perolini,
fils de Frangois-Marie-Balthasar; Charles et Joseph Perolini, fils de Louis,
tous d'Italie, k Orbe, ont constitud une societe en nom collectif qui a commence
son activitd le Ier janvier 1947. Elle reprend l'actif et le passif de la socidtd
en nom collectif «Perolini Freres», k Orbe, radide. Entreprise de gypserie
et peinture.

Bureau de Payerne
30 janvier 1947. Poudre de pommes de terre, etc.

Pointer S.A., ä Payerne, poudre de pommes de terre cuites et tous autres
produits alimentaires (FOSC. du 5 avril 1945, page 776). Le conseil
d'administration est compose de Henry Vulliemoz, president, Edouard Donimen,
Edmond-John Sallaz, Wilhelm Züblin, Charles Rubin et Edouard Durussel,
tous dejä inscrits. Edouard Durussel n'est plus administrateurs-delegue et
ses pouvoirs sont eteints. La societe sera dorenavant engagee par la signature
collective ä deux des administrateurs Henry Vullidmoz, Edouard Dommen,
Edmond-John Sallaz, Wilhelm Züblin et Charles Rubin, ainsi que du fondd
de procuration Fritz Vetterli, ddjä inscrit. Les pouvoirs conferes ä l'administrateur

Edouard Dommen, ancien president du conseil d'administration, sont
modifies en ce sens.

Bureau de Rolle
30 janvier 1947. Cordonnerie, etc.

Louis Devenoge, ä Rolle, cordonnerie et commerce de chaussure (FOSC. du
17 octobre 1942, N° 242, page 2370). La raison est radiee par suite de deces

du titulaire.
30 janvier 1947. Chaussures.

Marie Devenoge, ä Rolle. Le chef de la maison est Marie Devenoge, fille
d'Henri-Louis, d'Arnex, k Rolle. Exploitation d'un commerce de chaussures.
Grand'Rue 35.

Wailis — Valais — Vallese
Bureau de Si-Maurice

29 janvier 1947.
Calsse de Credit Mutuel de Fully, Systeme Raiffeisen, Socidte Cooperative,
5 Fully (FOSC. du 6 juillet 1938, page 1503). Le president Marcel Terrettaz
(inscrit); vice-prdsident: Marcel Perret (inscrit); secrdtaire: Abel Carron, de

Joseph, de et k Fully. Alexis Carron, secrdtaire, ne fait plus partie du comitd;
sa signature est radide. La socidtd est engagde par la signature collective k
deux du prdsident, du vice-prdsident et du secrdtaire.

Neuenbürg — Neucbätel — Neuchfttel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

28 janvier 1947. Fourrages, denrees coloniales, etc.
Charles Maurer, k La Chaux-de-Fonds, boulangerie, commerce de fourrages
(FOSC. du 9 juin 1939, N° 132). Le genre de commerce est modifid et sera
ddsormais: commeroe de fourrages, engrais, paille et denrdes coloniales. En
outre, les bureaux sont transfdrds: Petites Crosettes 19, 20 et 21.

Bureau de Neuchätel
28 janvier 1947. Ferblanterie, etc.

Charles Senn, k Neuohätel, ferblanterie et appareillage (FOSC. du 25 juillet
1938, N°,171, page 1667). Cette raison est radide par suite de remise de
commerce.

29 janvier 1947. '
Red!(fusion S.A., k Neuchätel (FOSC. du 12 octobre 1942, N° 237, page 2300).
Suivant procds-verbal authentique de son assemblde gdndrale du 15 janvier 1947,
le capital social de 1 000 000 fr. est actuellement entidrement liberd; de plus,
la socidtd a ddcidd de porter son capital social de 1 000 000 fr. k 2 000 000 fr.
par l'dmission de 2000 actions de 500 fr. chacune, nominatives, entidrement
libdrdes par compensation avec des crdances d'un montant total de 1 000 000 fr.
contre la socidtd. Le capital social est actuellement de -2 000 000 fr., divisd
en 3600 actions, sdrie A. de 500 fr. et 4000 actions, sdrie B. de 50 fr. Les actions
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sont toutes nominatives. Le capital est enticement libdrd. Les Statuts ont
dtd modifies en consequence.

29 janvier 1947.
Expansion Electrlque S.A. (EXEL), k Neucliätel(FOSC. du 8 novembre 1946,
N° 262, page 3274). Par suite de demission, Robert de Stiirler ne fait plus
partie du conseil d'administration.

Genf — Gendve — Ginevra
27 janvier 1947.

Societe Immobilidre rue de Lyon N® 20, k Geneve. Suivant acte authentique
en date du 23 janvier 1947, il a dtd constitue, sous cette raison sociale, une
societe anonyme ayant pour objet l'achat, la location, la construction et la
revente de tous immeubles sis' dans le canton de Geneve, et en particulier
l'achat, pour le prix de 248 000 fr., de l'immeuble suivant sis en la commune
de Geneve, section Citd: parcelle 2151, feuille 59, feuillet 345, portant lieu dit
«Rue de Lyon 20» les bätiments suivants: N° E. 217 logements, E. 226 salle
de societes. Le capital social est de 50 000 fr., divise en 50 actions de 1000 fr.
chacune, au porteur. 11 est entierement liberd. L'organe de publicitd est la
Feuille officielle suisse du commerce. La socidtd est administree par un conseil
d'administration d'un ou plusieurs membres. Max Jaggi, d'Orpund (Berne), k
Gendve, est administrates unique avec signature sociale individuelle. Adresse:
boulevard du Theatre 12 (bureaux de M. Ed.-G. Wohlers, expert-comptable
et avocat).

29 janvier 1947. Bijouterie, etc.
F. E. Vaney, ä Gendve. Le chef de la maison est Frdddric-Eugdne Vaney, de
Cugy et Bottens (Vaud) et de Geneve, ä Gendve, sdpard de biens de Cdcile-
Marie, nee Gay-Crosier. Importation, exportation, commerce et representation
de bijouterie, tous articles manufactures, matieres premieres et produits
d'outre-mer. Quai des Bergues 9.

29 janvier 1947. Cafe-restaurant.
E. Favre, k Geneve, exploitation d'un cafd-restaurant (FOSC. du 18 novembre
1946, page 3366). L'enseigne de la maison est: «Le Bdarn ».

29 janvier 1947. Fournitures pour l'industrie.
Andre Berthet, ä Geneve, fournitures gdndrales pour l'industrie (FOSC. du
17 janvier 1945, page 142). La raison est radide par suite d'association du
titulaire. L'actif et le passif sont repris par la socidtd en nom collectif «Berthet
& Magnin », k Gendve, ci-apres inscrite.

29 janvier 1947. Fournitures pour l'industrie.
Berthet & Magnin, k Gendve. Sous cette raison sociale, Raoul-Andrd Berthet,
de Thönex, k Chdne-Bourg, sdpard de biens de Cdcile, dite Lily, nde Monnier,
veuve Pointet, et Ernest Magnin, de et ä Gendve, ont constitud une socidtd en
nom collectif qui a commence le 1er novembre 1946 et qui a repris, dds cette
date, l'actif et le passif de la maison « Xndrd Berthet», ä Gendve, radide.
Commerce de fournitures gdndrales pour l'industrie. Rue Pierre-Fatio 8.

29 janvier 1947. Articles textiles, etc.
Henrl-F. Rudolf, ä Gendve. Le chef de la maison est Henri-Fritz Rudolf, de
Mönthal (Argovie), ä Gendve. Commerce et representation d'articles textiles,
produits chimiques, articles manufacturds et de diverses natures. Rue Alfred-
Vincent 13.

29 janvier 1947. Articles photograjfhiques, etc.
Hans Loepfe, k Gendve. Le chef de la maison est Hans-Ulrioh Loepfe, de
Häggenschwil (St-Gall), k Monrovia (Liberia, Afrique). Procuration individuelle

est confdrde k Jacques Landolt, d'Oberrieden (Zurich), k Gendve.
Commerce, importation, exportation, reprdsentation d'articles photographiques et
de tous produits manufacturds ou non. Boulevard Georges-Favon 1.

29 janvier 1947.
« Transagrar» Gesellschaft für Handel und Zuchtförderung G.m.b.H. («Trans-
agraire » Socidtd pour le commerce etla propagation du bdtail S. ä r. 1.), succur-
sale de Gendve (FOSC. du 26 septembre 1945, page 2328), socidtd ä responsa-
bilitd limitde avec sidge principal k Berne. La signature individuelle confdrde
ä Paul Braun pour la succursale de Gendve est dteinte.

29 janvier 1947. Combustibles.
Auguste Portler S.A., k Gendve, importation, achat et ventc de tous combustibles

liquides ou solides (FOSC. du 12 aoüt 1946, N° 186, page 2405). Suivant
proces-verbal authentique de son assemblde gdnerale du 8 janvier 1947 la
socidtd a: 1° ddcidd d'ajouter k la raison sociale sa traduction en allemand et
en anglais, savoir: Auguste Portler A.G. — Auguste Portler Ltd., 2° constatd
la libdration intdgrale de son capital social "de 50 000 fr. Les Statuts ont dtd
modifids en consdquence, ainsi que sur un autre point non soumis k publication.
Le conseil d'administration est actuellement composd de Fritz Gerspach,
prdsident, de et k Bäle, et Auguste Portier (inscrit), lesquels signent indivi-
duellement.

29 janvier 1947.
Combustibles Mlndraux S.A., k Gendve (FOSC. du 28 juin 1945, page 1513).
Le capital social de 50 000 fr. est actuellement entidrement libdrd. Locaux:
rue du Mont-Blanc 16.

29 janvier 1947.
Socidtd Immobllföre Chemln Dumas lettre J, k Gendve, socidtd anonyme (FOSC.
du 3 mai 1934, page 1181). Georges Martinet, membre et seerdtaire du conseil
d'administration, est ddcddd; ses pouvoirs sont dteints. Gino Vuagnat, inscrit
jusqu'ici comme prdsident, reste unique administrateur et engage dordnavant
la socidtd par sa signature individuelle. Nouvelle adresse: rue des Voisins 15
(bureau de Gino Vuagnat).

29 janvier 1947.
Socidtd Immoblllöre Boulevard de la Cluse N® 105, k Gendve, socidtd anonyme
(FOSC. du 4 fdvrier 1946, page 374). Maurice Hess, de et ä Gendve, a dtd
nofoimd unique administrateur; il signe individuellement. L'administrateur
Ernest Homberger est ddmissionnaire; ses pouvoirs sont dteints. Nouvelle
adresse: rue du Rhöne 23 (bureaux de la Socidtd de Contröle Fiduciaire S.A.).

29 janvier 1947. Socidtd immobilidre.
Socidtd anonyme C rue des Päquls, k Gendve, socidtd immobilidre dissoute
(FOSC. du 6 janvier 1947,*page 27). La raison sociale est radide, les administrations

fiscales ayant retird leur opposition.
30 janvier 1947. Horlogerie, bijouterie.

B. Müller, k Gendve. Le chef de la maison est Bruno Müller, de nationalitd
allemande, k Gendve, sdpard de biens d'Edith-Susanna, nde Müller. Commerce
d'horlogerie et bijouterie et atelier de rdparations. Rond-Point de la Jonction 8.
Second magasin: rue de Lausanne 14.

30 janvier 1947. Appareils techniques.
A. Jolllen, ä Gendve, commerce d'appareils techniques pour l'doonomie du
combustible (FOSC.- du 4 juillet 1940, page 1211). La raison est radide par
suite de cessation d'activitd.

30 janvier 1947. Primeurs.
G. Ducruet, k Carouge. Le chef de la maison est Ernest-Georges Ducruet, de
Pizy (Vaud), ä Gendve, sdpard de biens de Georgette-Yvonne, nde Charme,
Primeurs en gros. Rondeau de Carouge 8.

30 janvier 1947. Laines, machines-outils, ctc.
G. Meyer, ä Pregny, commerce en gros de laines, produits alimentaires et
machines-outils (FOSC. du 13 ddeembre 1946, page 3625). Le titulaire Gdrard-
Georges Meyer est allid von Sury. La raison est modifide en celle de: G. Meyer-
von Sury. L'indication du genre d'affaires est rddigde ä nouveau comme suit:
commerce en gros de laines, machines-outils, appareils dlectriques et articles
et produits de diverses natures.

30 janvier 1947. • -

Socidtd Immobilidre Rue des Eaux-Vlves N® 63, ä Gendve, socidtd anonyme
(FOSC. du 16 septembre 1936, page 2206). Le conseil d'administration est
actuellement composd de: Frangois Daudin, prdsident, de Carouge, ä Gendve,
et Marius Rossat, seerdtaire, de et k Carouge, lesquels signent collectivement.
L'administrateur Adolphe Raviola est ddmissionnaire; ses pouvoirs sont
dteints. Nouvelle adresse: boulevard Georges-Favon J2 (rdgie F. Daudin).

30 janvier 1947. Dentelles, broderies, etc.
Socidtd coopdratlve du commerce «Favorite», ä Geneve, socidtd coopdrative,
dentelles, broderies, marchandises de soieries, etc. (FOSC. du 16 septembre 1941,
page 1812). La socidtd, dissoute de fait depuis 1942 est actuellement entidrement

liquidde. Cette raison sociale est radide. (Radiation approuvde par
l'autoritd de surveillance).

30 janvier 1947. Fers, quincaillerie, etc.

J. Taglnl & ses flls S.A., k Carouge, commerce de fers, quincaillerie, eiments
et bois, etc. (FOSC. du 22 avril 1944, page 920). Suivant procds-verbal authentique

de son assemblde gdndrale du 27 ddeembre 1946, la socidtd a ddcidd de
convertir les 200 actions de 500 fr. formant le capital social jusqu'ici au porteur
en actions nominatives. Les convocations sont adressdes aux actionnaires
par lettres recommanddes. Les Statuts sont modifids dans ce sens est sur
d'autres points non soumis ä publication.

30 janvier 1947.

SUISAMERIS, Socidtd flnancl&re et commerclale pour l'Amdrique du Sud S.A.,
ä Gendve. Suivant acte authentique et Statuts du 6 janvier 1947, il a dtd
constitud, sous cette raison sociale, une socidtd anonyme ayant pour objet
l'achat, la vente et la gestion de valeurs mobilidres et immobilieres et toutes
opdrations et participations notamment de Celles qui se rapportent ä l'Amdrique
du Sud. La socidtd pourra en outre constituer de nouvelles socidtds pour
l'acquisition, la mise en valeur ou l'exploitation de tout ou partie des dldments
qui peuvent ou pourront concerner l'objet social. Le capital social est de
250 000 fr., divisd en 250 actions de 1000 fr. chacune, nominatives. II est
entidrement libdrd. Les convocations aux assembldes sont faites par lettre recom-
mandde. Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. La socidtd est administrde par un conseil d'administration d'un ou de
plusieurs membres. Le conseil d'administration est composd de Alexandre
dit Alec Chauvet, prdsident, de et k Gendve; Jean-Louis Micheli, seerdtaire, de
et k Gendve; Emeric Kann, de nationalitd brdsilienne, k Rio-de-Janeiro (Brdsil);
Richard Tolnai, de nationalitd hongroise, k Zurich; Emile Darier, de et k
Gendve; Rend Monod.'de Morges, k Gendve; Alvaro Soards de Sampaio, de
nationalitd brdsilienne, k Rio-de-Janeiro (Brdsil), et Hans Hürlimann, de et
ä Zurich. La socidtd est engagde k l'dgard des tiers par la signature individuelle
des administrhteurs Alec Chauvet, Richard Tolnai et Emeric Kann, nommds
administrateurs ddldguds ou par la signature collective k deux des administra-
teurs Rend Monod, Emile Darier, Jean-Louis Micheli, Alvaro Soards de Sampaio
et Hans Hürlimann. Adresse: boulevard du Thdätre 4 (banque Darier & Cie).
" 30 janvier 1947. Produits du pdtrole, etc.

Noba S.A., k Gendve, produits du pdtrole et sous-produits similaires (FOSC.
du 25 aoüt 1944, page 1908). Suivant procds-verbal authentique de son assemblde

gdndrale du 14 novembre 1946, la socidtd a ddcidd de porter son capital
social de 500 000 fr. ä 1 000 000 fr. par l'dmission de 500 actions de 1000 fr.
chacune, entidrement libdrdes par prdldvement d'une somme de. 100 000 fr. sur
ses rdserves ordinaires et le solde par un versement en espdees. Les Statuts ont
dtd modifids en consdquence. Le capital social est done actuellement de 1 000 000
francs, divisd en 1000 actions de 1000 fr. chacune, au porteur. Le capital
social est entidrement libdrd.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Soci6t6 de I' Immeuble rue de la Mairie N° 15, Geneve

Röduction du capital social et appel aux crdanclers couformöment
ä Particle 733 C.O.

Premldre publication
L'as8emblöe gdndrale du 31 janvier 1947 a ddcidd de rdduire le capital

social de 160 000 fr. & 112 000 fr. par le remboursement de 2 actions de
10 000 fr. et le remboursement d'une somme de 2000 fr. sur chacune des qua-
torze autres actions de 10 000 fr. formant le capital social. Conformdment k.
l'article 733 du Code des obligations, les crdanciers sont informds qu'ils peuvent
produire leurs crdances et exiger d'dtre ddsintdressds ou garantis.

Les productions devront dtre faites k M® Gustave Martin, notaire ä Gendve,
Oorraterie 12, dans les deux mois qui suivront la troisiöme publication du
prdsent avis. (AA. 46')

Gendve, le 3 fdvrier 1947. Le conseil d'administration.

Kraftloserklärung einer Ausweiskarte für Handelsreisende

Die Taxkarte Nr. 27146/746, gültig bis 'SO. September 1947, Firma Nilflsk
AO., Zürich, Reisende Schlatter Lina, St. Gallen, wird hiemit kraftlos
erklärt. (AA. 45)

Zürich, den 1. Februar 1947. Statthalteramt Zürich:
Dr. G. Dürst.

«-
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Le commerce exiärieur de la Suisse en 1946

Chiffres d'affaires en hattsse — Passivity accrue de la balance commerciale — Augmentation du commerce avec l'Europe

La reprise qui, aprds la fin de la guerre, s'dtait manifesto en 1945 dans le commerce
eoctdrieur de la Suisse s'est aussi notablemcnt accentude en 1946, malgrd une dconomie mon-
dlale encore fortement ddfieitaire sous divers rapports. Cependant, aujourd'hul encore la
Suisse est Ilde ft certains contingents d'importation et n'est pas compldtement ilbre dans le
choix de ses fournisseurs. Toutefois, ['amelioration des conditions de transport a favorisd
un approvisionnement plus abondant en merchandises dtrangdres. Depuls avril 1946, le
trafic rbdnan a pu reprendre sur tout le parcours. Les quantites de marcbandises lmportees
dans la periodc consid6r6e ont a pen prds quadruple au regard dn bas nirean de l'ann6e
preeedente. Avec 544 040 wagons de 10 t., nos entrees n'atteignent neanmolns pas encore
Celles d'avant-guerre (737 920 wagons), ies importations de merchandises lourdes de grande
consommation (cereales et charbon) ayant ete blen plus faibies qu'en 1938. Nos importations
en 1946 s'inscrivcnt en valeur au niveau exceptionnellement eiev6 de 3422,5 millions de francs
contre 1225,4 millions l'annee derniere et 1606,9 millions de francs en 1938.

Vu les grands besoins differs du pays et de l'etranger, les ventes des produits de notre
Industrie se sont aussi accrues. Les exportations sp chiffrent par 2675,5 millions de franes
dans l'annde considdrde, de sorte qu'elles atteignent en valeur le double de Celles de la derniere
annde d'avant-guerre, bien que quantitativement elles solent actuellement de 20% environ
lnfdrieures.

Evolution do notre balanoe commerciale

Importations
Annde Wagons de Valeur en

1938
1943
1944
1945
1946

10 t.

737 920
397 119
262 234
146 052
544 040

mill, de fr.

1606,9
1727,1
1185,9
1225.4
3422.5

Exportations
Wagons de Valeur en

10 t.

61 105
36 560
30 474
17 612
49 648

mill, de fr.

1316.6
1628,9
1131,8
1473.7
2675,5

Balanee
+ soide actlf
— solde passlf

mill, de fr.
— 290,3
— 98,2
— 54,1
+ 248,3
— 747,0

Valeur
d'exporlation
en pour-oent
de la valeor

d'importation

81,9
94.3
95.4

120,3
78,2

L'annde 1946 boucle par un exeddent d'importation de 747 millions de franes, montant
qui n'avait plus dtd enregistr6 depuis 1933. Cela est d'autant plus remarquable que i'on
constatalt l'annde prdeddente un soide actlf lnsolite. En tant que pays crdancler et pays
de perfectionnement, la Suisse prdsente en temps normal constamment une balance commerciale

passive. Le revirement actuei survenu dans la composition de ce bllan ne constltue
done pas un symptdme ddfavorabie quant au ddveloppement de notre commerce extdrleur.

Le graphique cl-aprds montre revolution de notre commerce extdrieur et le mouvement
des prix de ce dernier pendant les diffdrents mois de 1946 au regard de la dernidre aonde
d'avant-guerre.
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L'indlce quantitatlf ponddrd des valeurs k 1'importatlon et ft l'exportatlon attelgnalt
en mars 1946 a peu prds le niveau d'avant-guerre et, sauf quelques fluctuations, s'y est
approximativement malntenu en moyenne jusqu'en septembre. Les courbes correspondantes
du commerce extdrieur s'inscrivent, k partlr d'octobre, constamment au-dessus des chiffres
de la pdriode comparative de 1938. Le quatridme trlmestre 1946 marque ft 1'importatlon
mfimo une tendance ascendante prononcde; toutefois, cette dvolution a jusqu'ft un certain
point un caractdre saisonnier. En revanche, nos exportations se sont stabilisdes vers la fin
de l'annde ft un niveau qui n'est que Idgdrement infdrieur ft ceiui relatlvement dievd d'octobre.
En moyenne annuelle, l'indlce quantitatlf ponddrd des valeurs ft 1'importatlon s'dtabllt
ft 104,7 et atteint aussi 6 l'exportatlon (101,2) la base de comparaison (1938 100).

SI les chiffres quantltatifs des entrdes (voir le tableau de la balance oommerciale) —
conslddrds d'aprds les quantitds effectives — n'atteignent Actuellement pas encore le niveau
d'avant-guerre, cela provlent ddjft uniquement des arrivages restreints de charbon et de
froment. Si i'on tenalt compte de cet dtat de cboses, c'est-ft-dlre si l'on exclualt le froment
et le charbon des deux pdrlodes de comparaison, un indice quantitatlf absolu seralt au-
Jourd'bul aussi supdrleur au niveau de 1938

Alnsi qu'il appert du grapbique ci-dessus, ies prlx du commerce extdrieur en 1946
dtalent sujets 6 des fluctuations qui, notamment ft l'importation, peuvent sans doute dtre
attrlbudes ft la situation actuelle sur le marchd mondial. Les prlx ft l'importation, aprds
avoir baissd temporairement et avoir atteint en aoüt le pius bas niveau, marquent dds ce
moment de nouveau une ldgdre tendance ft la hausse. Avec un indice de 234,7 (1938 100),
le niveau des prlx en ddcembre est cependant de 4,8% Infdrieur ft ceiui de janvier 1946.
En l'occurrence, les raatidres premidres (— 10,5 %) accusent la plus forte rdgression et les
denrdes allmentalres (— 6,3%) une diminution un peu plus falble, tandis que ies entrdes
de produits fabriquds (+ 3,8 %) ont renchdri. Les prix ft l'exportatlon, infiuencds de manidre
ddterminaftte par ies sorties d'articles finis, se tiennent vers la fin (indice de ddcembre:
253,0) comme au ddbut de i'annde (janvier: 252,8) approximativement au mdme niveau.
Ds s'dtabllssent toutefois, pendant l'annde dcouide, constamment au-dessus des prix
correspondents de 1'lmpqrtatlon.

Importations
Nos importations d'aprds les trois grandes classes de marcbandises sont illustrdes par

Is tableau cl-aprds.

Annde

1938
1945

- 1946

Denrdes allmentalres,
bolssons et fourrages

Wagons de Valeur en
19 t.

156 657
49 197

105 050

mill, de fr.
445,9
569,0

1023,8

Matidres preiuldres

Wagons de Valeur en
10 t. mill de fr.

550 845 570,0
90 357 450,2

401 907 1399,7

Produits fabriquds

Wagons de
10 t.

30 418
6 498

87 083

Valeur en
mill, de fr.

591,0
206,2
999,0

Nos achats de marcbandises ft 1'dtranger marquent en 1946 une Interversion notable en
faveur des matidres premidres et des produits fabriquds, tandis qu'en 1945 ia part en valeur
des denrdes allmentalres dans l'ensembie des importations suisses enregistrait une forte
hausse. Au regard de 1938, seuis ies produits fabriquds ont surpassd, aussi en quantitd, ies
chiffres de la dernidre annde normale. Le volume ddfieitaire des denrdes alimentaires et
des matidres premidres est dft surtout aux entrdes parcimonieuses de cdrdaies panifiables et
de charbon. En revanche, les denrdes alimentaires et Ies matidres premidres accusent en
valeur une augmentation relativement pins forte que Ies produits manufacturds.

L'importation de froment, qui pendant ie premier trlmestre 1946 se tenait au niveau
d'avant-guerre, marque dds lors, au cours des trlmestres suivants, un fldchissement Important
et n'accuse, avec un total annuel de 24 408 wagons de 10 t., qu'un peu pius de la moitid
de nos besoins d'importation normaux. Les entrdes de selgle, d'orge, d'avoine et de mals
atteignent ensemble 28 267 wagons, ce qui reprdsente trois dnquidmes des achats correspon-
dants de 1938. Les llvraisons de riz ont pratiquement cessd dans la pftriode conslddrde.
Les oranges et mandarines, les dattes, Agues, amandes, noisettes et pommes de terre flgurent,
en revanche, avec des chiffres d'importation relativement ftlevds, tandis que les ldgumes frais
ont gagnd sensibiement du terrain seulement comparatlvement ft 1945. L'approvislonnement
en cafd brut est supdrieur ft ceiui d'avant-guerre, grftce aux forts arrivages dn quatridme
trlmestre, pdrlode durant laquefle aussi nos achats de cbocolat, autrefois insigniftants,
marquent un accrolssement inaccoutumd. Les envois dtrangers de viande fralcbe, de viand#
Saide et de conserves de viande, merchandises qui ont dtft importdes surtout au cours de«

trois premiers mois de 1946, ddpassent aussi sensibiement ceux effectuds pendant la
dernidre annde d'avant-guerre. Par contre, les entrdes de conserves de polssons ne reprdsentent
que 70 % des besoins normaux, alors que ie poisson de mer frais nous est parvenu dans le«
mdmes proportions qu'avant ie conAit mondial. Les quantitds de sucre cristallisd dddouandes
ft l'importation ont plus que doubld au regard de 1945: toutefois, elles sont encore de 40%
environ infdrieures (annde prdeddente: 75%) au volume de 1938. Cette augmentation
provlent d'un renforcement des importations dans le second semestre de 1946. Le miel da
provenance sud-amdricaine, dont les arrivages d'avant-guerre dtalent molns abondants,
constltue cette fois un important poste d'importation. Nos achats d'eeufs en poudre se sont
notablement accrus pendant la mdme pdriode et ies llvraisons d'eeufs dtrangers qui avalent
presque cessd en 1945 ddpassent aussi — bien que dans une mesure beancoup moins forte
— ceiles effectudes pendant ia dernidre annde de palx. Les Etats-Unis d'Amdrique figurent
au premier rang de nos fournisseurs d'eeufs, alors qu'avant les hostilitds ces envois nous
parvenalent presque exclusivement de pays europdens. Le ravitaillement en huiles comestibles

dtalt aussi insuffisant dans la pdriode conslddrde. Les importations de saindoux se
sont fortement amenuisdes; il convient cependant de tenlr compte du fait qu'en 1945 eiies
dtalent exceptionnellement dievdes. Comparativement ft I'annde prdeddente, nos aehats
de suif comestible se sont, en revanche, notablement ddveioppds et surpassent en i'occurrenee
idgdrement ies chiffres de 1938. Au regard de cette dernidre annde, nos importations de
beurre danois se sont encore plus fortement accrues. Nos entrdes de vin en Alts sont quantita-
tivement les plus dievdes que i'on ait enregistrdes depuis 1933 et figurent en valeur, pendant
la pdriode considdrde, au deuxidme rang de nos articles d'importation, aprds le charbon.
Le froment occupe ia troisidme place. Comparatlvement ft 1945, ies arrivages de trois-six
ont aussi gagnd sensibiement du terrain, tout en restant infdrieurs ft ceux d'avant-guerre.
Cette observation s'applique aussi aux Aocons de pommes de terre, tandis que les
importations de tourteaux s'inscrivent en hausse aussi par rapport ft 1938.

Les entrdes concernant Ie secteur des matidres premidres industrielles ddpassent sur
toute ia ligne ceiies de 1945 et, pour ia plupart, s'inscrivent dgalement bien au-dessus du
niveau moyen de 1938. C'est alnsi qu'ft l'exception de la soie brute, les principaux textiles
surpassent notablement Ies chiffres d'importation d'avant-guerre. En 1'oeeurrence, les
avanees les plus prononcdes visent entre autres le coton brut, la iaine brute et la cellulose
pour la fabrication de ia soie artificielle. Nous avons reyu pius de fibres de iin et de chanvre.
Dans le domaine des matidres premidres mdtailiques, ce sont surtout nos achats de fere eom-
merciaux pour i'industrie du bätiment et des machines, ainsi que de töles de fer et de pyrites
qui surpassent ceux de ia dernidre annde normale. Cette observation s'applique aussi, en
ce qui concerne les mdtaux non-ferreux, spdeiaiement 6 notre approvisionnement en plomb
brut et en aluminium pur. Les importations d'alumine calcinde ne reprdsentent, par eontre,
pas tout ft fait la moitid des besoins normaux de la dernidre annde d'avant-guerre. Cependant,
ies substances chimlques brutes, telies que ie soufre, Ie goudron, Ies poix, ia coiophane, le
copal et i'essence de tdrdbenthine, se soident, pendant ia mdme pdriode, par d'importantes
avanees. Quant aux produits bruts pour i'industrie de i'aiimentation, des boissons et du
tabac, ies fdves de cacao et ie tabac brut — mdme au regard du temps normal — nous sont
parvenus en grandes quantitds, tandis que les fruits oldagineux et les matidres ft brasser
s'inscrivent encore sensibiement au-dessous des rdsultats de 1938. En ce qui concerne les
autres matidres premidres Industrielles, les aehats de cuirs et de peaux bruts, ainsi que de
cuire pour semelles et pour empeignes ont, dans l'ensembie, quantitativement presque doubld
par rapport ft ia pdriode d'avant-guerre. Les importations de matidres fibreuses pour la
fabrication du papier se sont accrues plus fortement encore. En outre, les livraisons etran-
gdres de bois de construction et de bois d'oeuvre sont de 25 % environ supdrieures au volume
de la dernidre annde de paix. Sur Ie plan agricole, les entrdes de boyaux, engrais, seinences
de gramindes et graines de trdAe se tiennent au surplus ft un niveau dievd, mdme en comparaison

des cblffres d'avant-guerre, tandis que nos achats de chevaux, de pallle et de iitidre
de tourbe ont progressd d'une manidre apprdciabie seulement au regard des dernidres amides.

Dans le secteur .des combustibles et oarburants, les conditions d'importfttion ont dtd
sensibiement plus favorables pour les combustibles liquides que pour les combustibles solides.
L'hulle de chauffage'et I'hulie ft gaz nous sont parvenues en quantitds beaucoup pius grandes
qu'en 1938, et la benzine dddouande dans la pdriode considdrde couvre 75% de nos besoins
normaux. Notre approvisionnement en charbon, dont les importations en 1946 n'atteignent
que 46 % de Celles de la dernidre annde de palx, est en revanche tout ft fait ddfieitaire. La
France, Ies Etats-Unis d'Amdrique, la PolognS, la Beigique et la Turquie dtaient nos plus
importants fournisseurs de charbon, alors qu'avant la guerre i'Aliemagne dtait notre
principal source d'approvisionnement pour ce prodult et que les pays d'outre-mer ne jonaient
qu'un rfile modeste.

Les produits mdtallurgiques figurent au premier rang de nos importations d'artieles
manufacturds. Ce sont notamment ies machines (76,2 millions de francs), automobiles
(11 433 pidces, 58,7), instruments et apparetls (44,1), ainsi que les tuyaux en fer (40,1 millions
de francs) qui sont reprdsentds par des chiffres remarquables. En outre, il convient de inen-
tionner entre autres Ies entrdes d'dtoffes de sole (28,8 millions de francs), tissus de lainc pour
vdtements (27,9), fils de Iaine peignde (18,9), tapis de pieds (23,4), ddrivds du goudron.-pour
i'industrie des couleurs (21,1), fils de coton (19,9), tissus de coton (18,3) et couieure (17,3millions

de francs).

Exportations
Le tableau ci-dessous illustre la composition de nos exportations d'aprds les trois grandes

classes de merchandises.

Annde
Denrdes allmentalros,
bolssons ct fourrages

1938
1945
1946

Wagons de
10 t.
7 191

596
14 137

Valeur en
mill, de fr.

79.2 •

8,9
89.3

Matidres premidres

Wagons de Valeur en
10 t.

31 775
4 118

17 181

mill, de fr.
85,8
33,5

116,1

Produits fabriquds

Wagons de Valeur en
mili. de fr.10 t.

22 139
12 898
18 330

1151,6
1431,3
2470,1

Les denrdes alimentaires marquent, comparativement ft I'annde prdeddente, l'augmen-
v tation relativement ia pius forte. Contrairement ft i'dvolution des deux autres grandes «lasses
"de marcbandises, ies dites exportations surpassent en quantitd les chiffres do 1938. Ii s'agit
principalement d'importantes livraisons de fruits frais (4518 wagons, 24 millions de francs)

' et de pommes de terre (7808 wagons, 26,6 millions de francs). Parmi les matidres premidres,
ce sont surtout le mineral de fer (comparativement ft 1945: + 6805 wagons), les ddbris de
fer et ia ferraille (+ 1943 wagons), ainsi que le bdtail de ferme et d'dievage (20 193 pidces,
40,4 millions de francs oontre 8934 pidces pour un montant de 17 millions en 1945) qui ont
amdiiord leur position. Outre les produits manufacturds rdcapltulds dans le tableau cl-aprds.
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11 convient de citer, entre autres, comme merchandises d'exportation importantes encore les
livres imprimis (30,6 millions de francs), la lingerie et confection (19,9 au total), les articles
en caoutchouc (13,8), chässis pour camions et tracteurs (ensemble: 19,9), piices de raccord
pour tuyaux (12,2) et roulements A billes (9,4 millions de francs); tons ees articles sont en
progression marquie sur 1945. En revanche, nos ventes de baraqnes en bois ont ritrogradi
de 37,6 millions en 1945 A 21,1 millions de francs.

Exporlatlons de noä prlnclpalcs indnstrics

Valeurs d'exportatien («Hees d'exportation1)
1938 1945 1946 v 1945 1946

en millions de francs (1938 «100)
Industrie textile:

Fils de coton 23,6 0 2,2 0 4,7
Tissus de eoton 58,9 13,4 34,9 6,7 17,2
Broderies 26,1 49,8 80,3 50,3 79,5
Schappe 4,1 0,6 1,8 2,8 11,9
Fils de soie artificlelie 20,2 17,5 32,7 26,6 62,2
Etotfes dc soie 30,7 105,7 238,0 134,9 265,0
Bubans de soie 5,8 7,4 15,4 66,0 117,9
Tissus de laine 3,2 0,1 5,3 1,5 106,9
Bonneterie et articles en tricot 8,0 6,7 26,1 69,7 245,8

Indnstrie des tresses de paille pour
ehapeaux - 13,6 29,2 30,6 140,4 140,7

Industrie des j en 1000 paires 1586,9 207,7 591,1 \ 16,7 47,0e)iaussure9 \ en mill, de Ir. 19,3 6,5 20,9 f
Industrie mitallurglque:

Machines 205,9 220,7 418,8 50,1 97,6
en 1000 piicesMontres ienmiD.de fr.

26578,4
241,3

19154,3
492,6

21246,8 \
605,2 / 88,5 106,9

Instruments et apparefls 57,0 79,6 127,1 87,2 145,3
Aluminium 73,2 5,5 34,1 3,8 30,4

Industrie ebimique et pharmaeeutique:
Midicaments et parfums 63,6 98,1 171,0 76,5 150,2
Produits chimiques pour usages

industriels 51,4 15,5 56,6 12,5 85,9
Couleurs d'anfliue et indigo 83,0 94,4 175,8 56,0 111,6

") Indices quantitatifs pondiris des valeurs.

Les itoffes de soie occupent ces derniires annies la premiire place parmi les textiles
exportis. Les fabriques de tissage de soie, soie artiflcielle et fibranne, dont les exportations
en 1945 itaient di|5 bien supirieures ä Celles d'avant-guerre ont encore pu augmenter le
ehiffre de leurs ventes A l'itranger. En outre, la bonneterie et les artieles en tricot, les rubans
de soie et les tissus de laine figurent avec des chiffres relativement ilevis. De mime, les
broderies, qui eomme importance oceupent le deuxiime rang de nos exportations de pro-
duits textiles, et les fils de soie artificielle, ont iti expidiis A l'itranger dans une proportion
notablement accrue, bien qu'au point de vue de l'indice lis n'aient — A l'instar des autres
artieles textiles repris dans le tableau ci-dessus — pas encore atteint le niveau de 1938. En
l'oceurrence, les sorties de fils et de tissus de eoton, comme aussi ceiles de schappe, sont
eneore bien modestes au regard de la piriode d'avant-guerre. Dans l'lndustrie des tresses
de paille pour chapeaux, la situation ne s'est, dans l'ensemble, guire modifiie par rapport
A 1945. L'accroissement des ventes pendant le dernier trimestre 1946, en eomparaison des
mois d'avril A septembre pricidents, correspond A la tendance saisonniire normale; toute-
fois, les envois de cette branche d'industrie s'inscrivent, vers la fin de la piriode considirie,
an-dessous des risultats du quatriime trimestre 1945. Les Etats-Unis d'Amirique sont
restis nos principaux clients pour les tresses de paille pour chapeaux. Nos livrnisons de
ehaussures — eonsidiries trimestriellemcnt — se sont constamment accrues; pour les trois
derniers mois de 1946, elles reprisentent plus de trois cinquiimes des exportations moyennes
d'avant-guerre, contre environ un tiers seulement au dibut de l'annie. Ajontons que l'appro-
visionnement dc eette industrie en peaux brutes et en cuirs tannis s'est notablement amiliori
eomparativement A 1945. Les Etats-Unis, la France, la Belgique, les Pays-Bas et la Grande-
Bretagne furent en 1946 nos plus importants clients pour les ehaussures.

Dans le domaine de l'industrie mitallurgique, les ventes de machines ont remarquabie-
mcnt augmenti; toutefois, les exportations de montres, aussi en progression marquie, s'inscrivent

au premier rang. Cependant, comme pour les annies pricidentes, le mouvement de
notre industrie horiogire, considiri d'apris le nombre de piices, est encore sensiblement
lnfirieur aux chiffres comparatifs de la derniire annie d'avant-guerre. Par suite A i'augmen-
talion ginirale des sorties, la part en valeur de nos ventes de montres dans l'ensembie des
exportations s'est ridulte de 33 (1945) A 23 % environ. Au surplus, l'exportation des instruments

et appareils s'est fortement diveloppie, amsi que cclle des ouvrages en aluminium
qui l'annie derniire itait encore modeste. De mime, l'industrie chimlco-pharmaeeutlque
marque en giniral une avance des sorties. Cela est d'autant plus important que cette branche
d'industrie aussi est orientie fortement vers l'exportation. Au regard des risultats de 1945,
nos expiditions de midicaments et de parfums A l'itranger. ainsi que de couleurs d'aniline
et d'indigo. ont doubli d'apris l'indice de la piriode considirie Mais ce sont nos livraisons
de produits chimiques pour usages industriels qui ont relativement le plus progressi;
cependant, l'indice d'exportation s'lnscrit en l'oceurrence, A l'encontre de oelui des deux branches

d'industrie pricities, encore au-dessous du niveau de la derniire annie de palx.

Bipartltlon giographlque de notre eommerce extirieur
Notre commerce extirieur aveq l'Europe s'est fortement diveloppi en eomparaison de

l'annie pricidente. Considirie d'apris la valeur, l'augmentation de nos importations des

pays europiens se chiffre, pendant ce laps de temps, par 1323 millions de francs (-(- 210 %),
tandis que les entries en provenance d'outre-mer se sont accrues de 874 millions (-(- 147 %).
Aux sorties, Involution en faveur des dibouchis europiens est encore plus prononcie, en
ce sens que leur part dans l'ensemble de nos exportations a passi de 4^% en 1945 A 57%,
alors que nos ventes A destination des pays d'outre-mer se sont proportlonnellement amenui-
sies. En tant que cliente pour les marchandises suisses, l'Europe n'atteint pas encore le
degri d'importance d'avant-guerre, les pays europiens hyant absorbi, en moyenne des
annies 1936/38, 73% de nos produits exportis. De ee fait, le solde passif de notre commerce
avce l'Europe est actuellement extrimement fort (— 428 millions de francs). De grands chan
gements n'y ont pas non plus iti apportis par les accords de palements avec obligation
partielle de cridits, contractis depuis la fin de la guerre avec divers pays.

Nos prlneipaux fournlsSeurs et dibouehis

Importations Exportations
Annie Annie Annie Annie

1945 1946 1938 1946 1945 1946 1938 1946
en millions en % des en millions en % des

< de francs Importations de francs exportations
totales totales

Allemagne 54,3') 45,4 23,2 1,3 11,2») 7,9 15,7 0,3
Autriche 2,2«) 41,7 2,1 - 1,2 0,52) 19,5 2,3 0,7
France 129,8 355,0 14,3 10,4 165,0 281,6 9,2 10,5
Itaiie 47,1 227,7 7,3 6,7 11,1 156,1 6,9 5,8
Bclgique-Luxemh. 66,6 314,5 4,3 9,2 45,6 265,5 3,2 9,9
Pays-Batf 9,0 84,8 3,5 2,5 11,6 105,4 4,7 3,9
Gran dc-Bretagne 21,5 196,6 5,9 5,7 31,7 58,1 11,2 2,2
Espagne 93,5 85,7 0,3 2,5 99,7 100,8 0,4 3,8
Portugal 31,5 63,3 0,3 1,8 60,3 62,8 0,6 2,3
Danemark 18,9 69,1 0,9 2,0 10,2 49,0 1,4 1,8
Suide 60,4 141,1 1,2 4,1 114,4 237,0 3,1 8,9
Tchicosiovaquie 25,4 166,2 3,6 4,9 19,1 89,1 3ß 3,3
Turquie 58,0 66,2 0,4 1,9 53,0 32,0 0,3 1,2
Union Sud-Africaine 8,0 12,6 0,2 0,4 12,7 76,7 1,1 2,9
Eide hritannlque 5,4 19,9 1,4 0,6 47,8 44,7 1,8 1,7
Canada 103,5 110,6 1,6 3,2 35,1 39,8 1,1 1,5
Etats-Unis 136,8 547,8 7,8 16,0 385,3 453,3 6,0 16,9
Brisil 47,9 68,8 0,7 2,0 65,0 88,0 1,3 3,3
Argentine 120,8 249,3 3,6 Iß 86,9 97,0 2,7 3,6

') Jusqu'au 1 «juillet 1945 y compris la Bohime et la Moravie.
*) Jusqu'au 1°' juillet 1945 relevi dans le commerce avec l'ABemagne.

Comparativement A la piriode de palx, la premiire annie d'apris-guerrp enregistre
encore d'importantes interversions dans l'ivolution de nos transactions commerciales.
Autrefois, l'AIlemagne italt notre p artenaire commercial dc heaucoup le plus important;
aujourd'hni ce sont les Etats-Unis d'Amirique qui figurent au premier rang de nos clients
et fonrnissenrs. Au regard de 1945, nos ichanges de marchandises avec les autres pays limi-
trophes, soit la France, l'ltalie et l'Autricbe, se sont, en revanche, notablement diveloppis,
tout en restant proportionnellement encore au-dessous du niveau d'avant-guerre. Par contre,
le commerce extirieur avec l'Union douanlirc belgo-luxembourgcoise reprisente en 1946,
& ^importation et A 1*exportation, approximatrvement 10 % de notre mouvement commercial
glohal, contre seulement 3 A 4 % en 1938. Par rapport A la piriode d'avant-guerre, l'Espagne,
le Portugal, le Dänemark, la Suide et la'Tchicoslovaqule figurent, au point de vue du
commerce europien, avec des chiffres en partie notablement accrus. La Grande-Bretagne, qui
autrefois occupait le deuxiime rang parmi les dibouchis pour les produits suisses, enregistre
aussi une forte avance en eomparaison de l'annie pricidente, bien que ses achats notamment
solent bien infirieurs ä ceux du temps de paix. Parmi les rigions-iconomiques d'outre-mer,
il convient de citer comme partcnafres commerciaux de premier plan, outre las Etats-Unis
d'Amirique, le Canada et quelques pays de l'Amirique latine, plus partlculiirement le Brisll
et l'Argentinc; avec ce dernier pays vient d'fitre couclu un traiti de commerce visant i.
divelopper encore les ichanges de marchandises.

Berne, le 4 fivrier 1947.
La Direction giairafe dee donaaea.

Paststlckverkehr alt den Ausland

(PTT) Am I. Februar treten folgende Neuerungen in Kraft:
1. Nach der Union der sozialistischen Sowjet-Republiken sind nun wieder

Postpakete bis 10 kg und Fr. 1400 Wertangabe zulässig. Sie werden über
Oesterreich und che Tschechoslowakei geleitet. Für Luftpoststücke beträgt das
Höchstgewicht 5 kg; Wertangabe ist ausgeschlossen. Sie werden mit den
Flugverbindungen Schweiz—Stockholm—Moskau befördert.

2. Ferner wird nach Deutschland ein Postpaketversand mit Liebesgaben
eingerichtet, und zwar einheitlich, nach der französischen, der amerikanischen,
der britischen und der russischen Zone. Dabei gelten, auch für die Haftpflicht,-
die Bestimmungen des Poststückabkommens des Weltpostvereins. Unzustell-
bare Sendungen werden nicht zurückgesandt, sondern deutschen
Unterstützungsstellen zur Verteilung an Notleidende ausgehändigt. Die
Liebesgabenpakete dürfen bis 5 kg wiegen; Wertangabe ist ausgeschlossen. Zugelassen
sind: Kleidungsstücke, Schuhe, Arzneimittel, Toilettenartikel (ohne Seifen)
sowie Artikel zur Erleichterung der Notlage, d. h. Gegenstände, die der
Empfänger des Stückes und seine Angehörigen täglich benötigen. Da namentlich
für Stücke nach entlegenen Orten mit längerer Beförderungsdauer zu rechnen
ist, sollen die Sendungen keine leicht verderblichen Waren enthalten. Den
Liebesgabenpaketen dürfen keinerlei schriftliche Angaben beigeschlossen
werden; Mitteilungen auf der Begleitadresse sind ebenfalls untersagt. Der
gleiche Absender kann wöchentlich höchstens ein Paket an den nämlichen
Empfänger versenden. Die Stücke sind dauerhaft zu verpacken und mit der
vollständigen Adresse zu versehen.

3. Es wird daran erinnert, dass die Warenausfuhr aus der Schweiz
grundsätzlich hewilligungspflichtig ist. Soweit allgemeine Ausfuhrbewilligungen
bestehen, sind sie im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 20 vom 25. Januar
1947 veröffentlicht worden und auch in einem bei den Poststellen erhältlichen
Merkblatt der Sektion für Ein- und Ausfuhr aufgeführt. Für alle übrigen
Gegenstände ist eine besondere Bewilligung der genannten Sektion, Eigerplatz 1,
inBe rn, erforderlich. Sendungen, die gegen die Vorschriften Verstössen, werden
unter Berechnung der Taxen für den Hin- und Bückweg an den Absender
zurückgesandt. Nähere Auskunft über die postalischen Annahmebedingungen
(Taxen, Begleitpapiere usw.) erteilen die Poststellen. 28. 4. 2. 47.

Service des eolis postanx avec l'ötranger
(PTT) Les innovations suivantes entrent en vigueur le 1er fävrier 1947:
1° A destination de l'Union des Räpubliques soviätiques socialistes

(URSS) sont de nouveau admis les colis postaux jusqu'ä 10 kg. et avec valeur
declaree jusqu'ä 1400 fr.; ils sont transmis par la voie d'Aulriche et de Tchö-
coslovaquie. Les colis postaux-avion sont aeeeptäs jusqu'au poids de 5 kg.,
mais la declaration de valeur n'est pas admise; leur transport s'effectue par la
igne aeropostale Suisse—Stockholm—Moscou.

2°~ Des envois de dons ä destination de l'AIlemagne, sous forme de colis
postaux jusqu'ä 5 kg. et sans valeur däclaräe, sont admis pour les zones d'occu-
pation franyaise, amäricaine, britannique et russe. Iis sont transports aux
conditions de l'arrangement international concernant les colis postaux, aussi
en ce qui a trait ä la responsabilitä. Les colis non distribuables ne sont toutefois
pas renvoyäs ä l'origine inais remis aux services allemands de secours, pour
repartition aux indigents. Les envois de dons peuvent contenir: des vötements,
des souliers, des medicaments, des articles de toilette (except le savon), ainsi
que des objets d'nsage journaüer destinäs ä soulager le denuement du destina-
taire et des siens. Vu la duräe du transport, surtout ä destination de localitäs
äloignäes, il convient de ne pas expedier des denrees facilement perissables.
Les colis doivent ötre emballäs solidement et porter l'adresse complete. L'ad-
jonetion de communications quelconques est interdite, au verso du coupon
du bulletin d'expäditiop ögalement. Le möme expäditeur ne peut pas envoyer
plus d'un colis par semaine au meine destinataire.

3° II est rappelä que l'expedition de marchandises ä l'etranger est en
principe liäe ä l'obtention d'une autorisation d'exportation. Dans la mesure
oü certaines marchandises bdnäficient d'une autorisation gänärale d'exportation,

la liste vient d'en ätre publice dans la Feuille officielle suisse du
commerce N° 20 du 25 janvier 1947 et aussi par un avis du service des importations
et des exportations, avis que I'on peut se procurer aux guichets postaux- Pour
tous les autres objets, il faut une autorisation d'exportation du susdit service,
Eigerplatz 1, ä Berne. Les colis qui ne räpondent pas aux prescriptions sont
renvoyäs aux expdditeurs, sous mise en compte du port pour l'äller et le retour.
Les offices de poste renseignent au sujet des taxes, papiers d'accompagnement
et formalitös postales. 28. 4. 2. 47.

Servizlo del pacchi postal! con Festero

(PTT) A destinazione della Germania, zone d'occupazione francese,
americana, britannica e russa, sono ora accettati pacchi contenenti doni, fino
al peso di 5 kg.; gli invil sono rimessi alle poste germaniche.

Inoltre, ä .ripreso il servizio dei pacchi postah, compresi i pacchi aerei,
con la Russia sovleflca (vedasi awisi qui sopra).

Gli uffici postali danno ogni informazione riguardo a questi servizi.

i 28. 4. 2. 47.
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IfrlqM occidental« fran^aise
Perception d'lne tue speciale sur Ies produits exports

II appert de l'arrete du 20 döcembre 1946, publie au « Journal Officiel
de l'Afrique occidentale fran?aise » du 24 du mtoe mois, qu'un grand nombre
de produits exports des territoires de l'Afrique occidentale fran^aise sont
passibles d&ormais d'une taxe de recherche et de condltlonnement, calculöe
d'aprfes la valeur des articles imposables et dont les taux varient suivant le

genre et l'espfcce de ceux-ci. C'est ainsi qu'ä compter du 1er janvier 1947 il
est pr61ev6, au titre de cette taxe, un droit de 0,50% ad valorem sur la clre
d'abellles, les fives de cacao et les bols. Pour les hulles volatlles ou essences
et le kapok la quotite de la taxe ascende ä 1,50% ad valorem.

II est prtcisi enfin que la taxe est liquidie par le service des douanes
dans les mömes conditions que les droits pertjus ä l'exportation des produits.

28. 4. 1. 47.

Schweizerischer Geldmarkt

Offizieller Bankdiskonto und Prlvatsa&
Bioidiskonto Prinlnlz TigGekesGeM

Prlvatsätje Im Ausland
Puis LoWon Btriii Asitata bvlork*)
%

10.1. 47 1% i
17. L 47 1% 1% i
24.1. 47 1% iy4 i
31. L 47 1 Yt i% i

%

'm
*) Federal Keserre Bank Buying rat«.

%

9.L
16. L
23.1.
30. L

1947
1947
1947
1947

% %

iiii
Lombard-Zlnsfnss s Basel, Genf, Zürich 34%% — Offizieller Lombard-Zlnsfnss

der Scbwelzeriscben Nationalbank 2%%. 28. 4. 2. 47.

Bedaktion: Handelaabteilung des EVP, Bern. — Druck; F. Pochon-Jent AG., Bern.,

ru« des Btcofltü

BMELt Rhelnsprvog 8, Tel. 287» (6 L)
ANTWERPEH: U. Plsuvler Co. 1 _

8A. Rljn-Schelde I

BOTTEBDAM: KV. a Vols» Transport Mfl.
Poitbox 1170

NAVI-FER
Obersee-verkehre

MOTORSCHIFF-DIENST
ANTWERPEN/ROTTERDAM

STR^SSBURG—BASEL

Spar- & LeiMasse in Bern

Einladung
zur ordentlleben Generalversammlung der Aktionäre

auf Samstag, den 15. Februar 1*47, 18.«0 Uhr, im Uebungssaal des Kasinos
in Bern (Eingang Herrengasse 25)

Verhandlungsgegenstände:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung

für das Jahr 1946.

2. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
3. Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen.

Die Jahresrechnungmit dem Geschäftsbericht und dem Bericht der Kontrollstelle

liegt vom 5. Februar 1947 an in den Bureaux der Bank zur Einsicht
der Aktionäre auf. Den Aktionären, die ihre Aktien der Bank zur Verwahrung
übergeben haben, werden der Geschäftsbericht und die Zutrittskarten zur
Generalversammlung zugestellt. Die übrigen Aktionäre können die Zutritts-
karten gegen Vorweisung der Aktien bis Freitag, den 14. Februar 1947,

16.00 Uhr, in nnserer Wertschriftenverwaltung bezichen.

Bern, den 24. Januar 1947.

DER VERWALTINGSRAT

Sacietä anonima industria ticinese di laterizi

In Boscherlna di Novazzano CMendrislo)

AVVISO DI CONVOCAZIONE

I signori azionisti sono convocati in

assembiea ordinaria
per sabato 22 febbraio 1947, alle ore 15, negll uffici della ditta Bariffi & Wull-
schleger S.A. in Lugano, con il seguente ordine del giorno:

1. Presentazione del bilancio e conto profitti e perdite al 31 dicembre 1946.
2. Rapporto del consiglio d'amministrazione.
3. Rapporto dei revisori.
4. Proposte e destinazione degli utili.
6. Nomine statutarie.
6. Eventual!.

II bilancio, il conto profitti e perdite e la relazione dell'ufficio di controllo
sono a libera visione presso l'ammiuistrazione della societä alle fornaci dl
Baierna a partire dal 10 febbraio 1947.

Per poter prendere parte all'assemblea, l'azionista dovrä depoeitare le sue
azioni almeno 5 giorni prima dell'assemblea presso la Banca della Svizzera
italiana in Lugano e sue agenzie contro la ricevuta che servirä come biglietto
d'ammissione all'assemblea. 0 2

Boscherina/Lugano, 31 gennaio 1947.

' - £_
11 oonäigUo d'amministrazione.

Aktiengesellschaft für Textii-Industrle In Basel

In der Generalversammlung vom 5. November 1946 wurde beschlossen,
die bisherigen Inhaberaktien der Gesellschaft in Namenaktien
umzuwandeln. Die Aktienbesitzer werden Wodurch aufgefordert Ihre Aktien bis
zum 1. April dlesoe Jahre« zur Umwandlung In Namenaktien der Gesellschaft

einzureichen, Q 28

Basel, den 1. Februar 1047. DER VERWALTUNGSRAT.

Loterie de la Suisse romande
58 tranche

Liste officleiie de tirage du 1er fivrler 1947
Les 15 000 lots de

Les 15 000 lots de

Les 15M lots de

5 fr.

10 fr.

25 fr.

Les 450 lots de

Les

Les

300 lots de

30 fr.

40 fr.

sont gagnds par les billets dont le
numäro se termine par le chiffre
sont gagnds par les billets dont le
numäro se termine par le chiffre
sont gagnäs par les billets dont le
numäro se termine par les chiffres

sont gagnäs par les billets dont le
numäro se termine par les chiffres

sont gagnäs par les billets dont le
numäro se termine par les chiffres

150 lots de 100 fr. sont gagnös par les billets dont le
numäro se termine par les chiffres

09

313 714 739

0245 1320 1331 2384
2979 3379 3442 3495
3861 3997 4152 4224
5588 6393 6814 6911
6914 8261 8565 888»

0159 1721 2046 4713
5943 6049 6755 745«
7544 9120

Les 20 lots de 500 -fr. sont gagnäs par les billets portant
les nuinöros 304204 309154 320186 336429 339588

343223 347527 357516 362928 364184
36749« 369814 399150 401276 416241
419629 420510 421502 435105 445181

Les 16 lots de 1000 fr. sont gagnös par les billets portant
les numäros 308879 311016 315068 349466 372073

382440 404234 413713 427799 431881

1 lot de 5000 fr. est gagnö par le billet portant le numäro 349136

1 lot de 10 000 fr. est gagnä par le blHet portant le numöro 347381

Le gros lot de 50 000 fr. est gagnö par le billet portant le numäro 31911«

Les 21ots de consolation de 1000 fr. sont gagnäs par les billets portant les
numöros 319109 319111

Valeur totale des lots: 390 000 fr.

Prescription (dernier dölai d'encaissement): 4 aoüt 1947

Attestation authentlque. Le sousslgnö certifie que les numäros indlquös cl-dessus
correspondent bien ä ceux extraits des spheres.

Orslftres, le 1" fävrier 1947. (signä) Mauriee Gard, notaire'

Cumul. A part les lots de 5 fr. et de 10 fr. qui ne peuvent cumuler entre eux, ie cumHl
est admis sans restriction.

Palement des lots. Les lots de n'importe quel montant sont payables par la Banque
cantonale vaudoise, ä Lausanne. Les lots de 5 fr. ä 1000 fr. peuvent aussi Stre payfis par la
Banque de l'Etat, ä Frlbourg, la Banque cantonale du Valais, ä Sion, la Banque cantonale
neuchätelotse, ä Neuchätel, la Soclötä de banque suisse, ä Genftve, et par leurs agences dans
le canton.

Prescription. Tout billet gagnant non prösentö dans un dölai de 6 mois ä dater de la
publication du r&ultat du tirage dans la < Fenillc des avis officlels du canton de Vaud >

est annulä et le montant du lot est acquis ä la loterie.

Proehalne prescription. Les billets gagnants de la 54* tranche, tirte le 10 aoüt 1946,
seront prescrits le 13 fövrier 1947.

ImpOt. En vertu de l'arrätö du Conseil föderal du 31 octobre 1944, art. 4, lettre e, l'lmpflt
antlclpä est fixä ä 25 % sur tous les billets entlers gagnant plus de 50 fr. et cinquiömes de
billets plus de 10 fr. La somme totale gagnöe par le billet ou le clnquiöme, cumul compris,
est imposable.

Remboursement ou imputation. Le b&nöficlaire de lots frappäs de l'lmpöt antieipi
peut en demander le remboursement ou l'lmputatlon. A cet effet, un bordereau justificaüf
sera remis d'offloe par les domiciles de palement pr&cltis. L 25

WACHSE aller Art

stets günstig aus Vorrat lieferbar, auch für EXPORT

Egon gehmid AG., Basel 8
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INTERNATIONALE TRANSPORTE

etttfifieUU

die Benützung des Dampfers

«KINA» der EAST ASIATIG COMPANY

für ihre Güter nach Aden, Penang, Singapore,"
Saigon, Manila, Hongkong und Shanghai

Ab Basel und Zürich 12. Februar
Ab Genua 18. Februar

Papier-Schneidemaschinen«Electro-Forfex»

Durch Motor angetriebene Schneidemaschinen

Einlachste Bedienung, für Fließarbeit bestimmt,
erlauben rasches und sauberes Arbelten

Modell G 33
'Schnittlänge bis maximal 33 cm) 12S und 220 Volt
Für Giattschnitt (Guiiiotine-Schnltt). Zusätzi. Pilot-Licht
zum direkten Netzanschluß. Autiagefiäche 33 x 20-cm

Verlangen Sie unsere Sonderprospektel

PERROT AG., BIEL 1
Telephon (032) 27622

Oeffentliches Inventar mit Rechnungsruf
gemäss Art. 682 ZGB.

Erblasser:

Bünzly Max Robert

gehören 1890, Franz Ludwigs sei., Kaufmann, von und in Solothnrn,
Inhaber der Einzeifirma Max Bünzly, Benzin- und Petroleumimport,
Handel mit Auto- und Industrieöien, Fetten, Säuren und Chemikalien,

Landhausquai 4, Solothurn.

Elngabefrlsl: Die Gläuhiger und Schuldner, mit Einschluss der
Bürgschaftsgiäuhiger, werden hiemit aufgefordert, Ihre Forderungen
und Schulden his und mit 8. März 1947, hei Gefahr des Ausschlusses
für die Giäuhiger gemäss Art. 590 ZGB., bei der Amtschreiberei der
Stadt Solothurn, einzureichen. Die Eingehen sind "Wert 20. Januar
1947 zu berechnen. Sn 6

Solothurn, den! 1. Fehruar 1947.

Der Amtsehreiber von Solothurn:
W. Isler, Notar.

Mod. 1: Fr. 49.—

Mod. 2: Fr. 76.—

beste Qualität

drehbar, fersteilbar

federnder Sitz

Sofort ab Lager
lieferbar

Alfred Bohrer & Co.

Schaffhausen

2 feuerfeste und diebessichere

Kassenschränke
wie neu, sehr preiswert zu verkaufen.
Offerten erbeten unter Chiffre M 8629 Y an
I'ablleltas-Bern. 145

Maison d'exportation
de produits chimiques

cherche parlenalre
pour compensations avec i'italie.

PRIMUM, Soci6t6 anonyme
Gradelle 1, GEN&VE

USA-Steinkohlenhartteerpech

fürFeucrungszwecke, bezugsfrei, kann
sofort ah Iniandiager geliefert werden.

Angebote unter Chiffre Z 2967 Q an
Publicitas Basel.

offeriert:

Kupfervitriol -

98/100%, kleine Kristalle,
Sofort ah Lager his 501 Fr. 88.—

TBABEH-EiN KAUFS AGENTUR
BASEL 9 - Tel. (061) 2 23 78

501 Kaifee
Ia « Bohusta », Typ 7 Encoge (por-
tuglesisch-westafrikanische
Provenienz), prompt lieferbar ab
portugiesischem Hafen. Export-Lizenz
vorhanden. Anfragen erbeten unter
Chiffre V 2813 Q an Pubüeitas Basel.

Zu verkaufen:

1 „De Laval"-
Gross - Schlammraumzentrifuge,
Type FDA 12 M, komplett mit
BBC-Drehstrommotor, 13 PS und
Motorschutzschalter, neuwertig;

2 Käserei-Rührwerke
mit Tragholmen und Propeller-
rührern, neuwertig;

1 Schleuder-Zentrifuge
mit«Monel o-Lochkorh, gehrauoht

1 Schichtenlilter 40/40 m
Modell H, Leichtmetall mit
versilberten Armaturen • für 30
filtrierende Schichten, auf grossem
Fahrgesteil für 50 Schichten,
komplett mit allen • Anschlussgewinden,

neu;

1 „Burroughs"-
Additions- und Buchungsmaschine

komplett, auf Fahrgestell, Motor
220 V. Gl 4

Angebote gefl. an Postfach 17, Näfels.

Disponible Immädiatement

Sole gröge exquis
5000 kg. 13/15 93 % särlplan,

900 kg. 20/22 92% söriptan.

Offree avec prlx sous chiffres
P10106 N ä Publicitas S.A., Nauchltal.

Abzugebeni s -

2000 m toile de sole
roh, zirka 80 cm breit.

Anfragen unter Chiffre O 6316 Z an
Publicitas Luxem.

Zu verkaufen i

Liegenschaft im ßlarneriand

18000 m2 mit 3 tadellosen
Gebäuiichkeiten und einer
nutzbaren Bodenfläche von
total 2000 m2. Betriebsbereite

Installationen für
Licht, Kraft, Wärme,. Helß-
und Kaltwasser. Eigene,
sehr leistungsfähige
Grundwasseranlage. Vorteilhafte
Steuerverhältnisse.

Angebote gefi.an Postfach 17,
Näfels.

Gl 3

PATENTE
KIRCHHOFER,

RYFFEL & CO.

ZÜRICH, BAHKHOFSTR. SS

Demandez k laFOSC.
des

numäros-späcimens dp
«La Vie äcouomique»

Matal
EDEH

ISM.-DuhMMC-E.BaWt

Montreux

Bezirksgericht Aarau

Redmungsruf (Erbschaftsinventar)
Das Bezirksgericht Aarau hat am 29. Januar 1947 fiber

Fnrrer-Beeler Eberhard Anton Emil
Dr. med. prakt. Arzt, gehören 1902, von Sehongau (Luzern), in
Gräniehen, gestorhen am 11. Januar 1947, das öffentliche Inventar
mit Rechnungsruf bewilligt.

Die Gläubiger und Schuldner, mit Einschluss der Bürgschaftsgiäuhiger,

werden aufgefordert, ihre Forderungen und Schulden bis
1. März 1947 bei der Gemeindekanzlei Gräniehen anzumelden,
ansonst die in Art. 590 ZGB. erwähnten Folgen eintreten (Art. 581 ff.
ZGB.). On 16

Aarau, den 29. Januar 1947.
Bezirksgericht.

Rothrist, 31. Januar 1947.

TODESANZEIGE

Wir erfüllen die schmerzliche Pflicht, Sie vom Tode

unseres langjährigen und treuen Direktors
^

Herrn

Otto Kraner
in Kenntnis zu setzen. Wir werden ihm ein treues Andenken

1

bewahren.

8pinnerei Rothkanal

Hocfauli & Co.

Wir haben die schmerzliche Pflicht, Sie vom unersetzlichen

Verlast unseres hochverehrten, sehr geschätzten Gründers und

VerwaUungsratspräeidenten

Herrn Men Schwöb

in Vergeht im Kenntnis zu setzen.

Bern, den 1. Februar 1947.

Die Direktion ond das Personal

der Stoffhalle AG. Dero


	

